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Gemeinsamer Neujahrsempfang 
der Städte Geislingen und Rosenfeld 

Foto: W. Renz 

Mit dem Thema „Asoziale Medien“ klärte der schwäbische Comedian Dominik Kuhn –
bekannt als „Dodokay“ – beim Neujahrsempfang der Nachbarstädte Geislingen und 
Rosenfeld am Dienstag dieser Woche über das Für und Wider moderner 
Kommunikationsgepflogenheiten auf.
Nachdem Bürgermeister Oliver Schmid (rechts im Bild) zu Beginn der Veranstaltung 
alle Gäste in der gut besetzten Geislinger Schlossparkhalle begrüßt hatte, beschrieb 
Dominik Kuhn (Bildmitte), dass das Internet und die sozialen Medien die Welt 
verändert haben. Mit seiner unaufgeregten, witzigen Herangehensweise an das 
Thema verdeutlichte er den Kommunikationsrausch der heutigen Gesellschaft sowie 
die negativen Folgen davon. Mit den Worten „Bleibt kritisch und denkt über euer 
Verhalten nach“, regte Dominik Kuhn die Besucher zum Nachdenken an. 
Nach langem Applaus sprach Rosenfelds Bürgermeister Thomas Miller (links im Bild) 
die Schlussworte und dankte Herrn Dominik Kuhn mit einem Präsent für den 
gelungenen Vortrag und dem Musikverein Erlaheim für die musikalische Umrahmung. 
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung gab es für die Besucherinnen und 
Besucher bei einem Stehempfang noch die Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Mehr Fotos zum Neujahrsempfang am 29.01.2019 auf Seite 4.
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Der Wald- und 
Naturkindergarten 
Geislingen lädt ein!
Alle Kinder von 2-5 Jahren sind mit einer Begleitperson 
herzlich zu unserem offenen Waldtreff eingeladen. 

Dabei wollen wir Tiere und Pflanzen kennenlernen, 
die Jahreszeiten bewusst wahrnehmen, gemeinsam singen, 
basteln und spielen. 

Die Treffen finden immer montags in den geraden 
Kalenderwochen von 14.30-16.00 Uhr am Wald- und 
Naturkindergarten in Geislingen statt. 

Wir freuen uns auf die schönen gemeinsamen Momente. 
Jeder darf gerne bei uns vorbeischauen und sich bei uns 
wohlfühlen.

Kindertagesstätte Pusteblume
Grabenstraße 21 | 72351 Geislingen
Telefon: 015162410877
E-Mail: kitapusteblume@stadt-geislingen.de

ALTWEIBER-
FASNET

Am Schmotziga Donnerstag
im kath. Gemeindehaus

Älle Fraua send eiglada:
Ob grauß oder klei
Ob jong oder alt
Ob schee oder wiascht
Zu eisara Altweiberfasnet.

Kommet doch oafach vorbei
Und guckat amol.
Mer dätet eis saumäßig freia
Wenn´ner komma dätat.

Premiere in der Kulturscheune Erlaheim 

Open Stage – die „offenen Bühne“  
Freitag 15. Februar, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr 

Zu einem Auftritt auf der Bühne der Kulturscheune, der „Erlaheimer Talentscheune“, 
haben sich angemeldet: ein Liedermacher (eigene Texte,), ein A-Capella-Ensemble, 
eine Sängerin (Klassik, Gospel, Jazz), ein Musiker mit Gitarre (eigene Texte), ein 

Schauspieler („Best of Heinz Erhard“) und ein 
schwäbischer Liedermacher. Durch das Programm 
führen Steffen Walter und Florian Welte.  

Jetzt brauchen wir noch Sie, das 
Publikum! 

Erleben wir miteinander die Open-Stage Premiere, einen unterhaltenden, einen „bunt 
gemischten“ Abend in der Kulturscheune Erlaheim. 

Karten für 6,- € gibt es nur an der Abendkasse 
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FREITAG, 24. MAI 2019

SCHLOSSPARKHALLE GEISLINGEN

DIE BIG BAND 
DER BUNDESWEHR

Der Musikverein Geislingen e.V. präsentiert

Special Guest Klaus Lage „1000 und 1 Nacht (Zoom!)“

Alle Infos unter 
www.mv-geislingen.de

tickets@mv-geislingen.de

Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld in 
Geislingen oder Zollernalb-Kurier in Balingen

KARTENVORVERKAUF

Ein Teil des Erlöses geht an den 
Förderverein für krebskranke Kinder 
Tübingen e.V.
* Schüler, Studenten, Menschen mit 
Behinderung bei Vorlage des entsprechenden 
Ausweises an der Abendkasse

PREISE
Vorverkauf 22,- Euro
Ermäßigt* 12,- Euro
Abendkasse 25,- Euro
Eintritt frei bis 14 Jahre, 
Sonderermäßigung für 
Gruppen und Vereine

Eröffnung durch die Big Band Balingen
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Eindrücke vom Neujahrsempfang 
der Städte Geislingen und Rosenfeld am 29. Januar 2019

Rund 600 Besucherinnen und Besucher folgten am Dienstag dieser Woche der Einladung zum gemeinsamen Neu-
jahrsempfang der Städte Geislingen und Rosenfeld. Darunter auch viele Bürgerinnen und Bürger, Vereinsvertreter, 
Vertreter aus der Politik, Wirtschaft, Kirche und Gesellschaft. Die Gemeinschaftsveranstaltung der Städte Geislingen 
und Rosenfeld findet wechselseitig im zweijährigen Turnus statt.

In diesem Jahr sprach der schwäbische Comedian Dominik Kuhn in der Geislinger Schlossparkhalle auch mal ernst 
zum Thema „Asoziale Medien“. Der Musikverein Erlaheim sorgte für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
und die Geislinger Leichtathleten für die Bewirtung im Anschluss an den offiziellen Teil.
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Bilder: W. Renz, W. Schreiber und T. Schaitel
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Wie kann die „Klimastadt“ das Arbeiten mit 
dem Netz von zuhause erleichtern und umwelt-
freundlicher machen?
Einladung zum Bürgergespräch am 4. Februar 2019 um 19.30 
Uhr in der Harmonie
Braucht Geislingen ein Telearbeit-Center? Braucht Geislingen ein 
„CoWorking-Center“? Wer nicht täglich viel Zeit im Stau verbringen will, findet diese Ideen attraktiv? 
Was aber bedeuten sie? – Immer mehr Menschen arbeiten im Beruf an einem Bildschirm oder mit Hil-
fe eines mobilen Endgerätes. Immer mehr wollen dabei die Chancen nutzen, die das Internet bietet: 
Bestimmte Teile der Arbeit kann man von zuhause oder von unterwegs leisten. Wie stellen wir uns die 
Zukunft dieser „Arbeit von zuhause“ (HomeOffice, Telearbeit etc.) vor? Welche Wünsche und Anforde-
rungen sollten beachtet werden? Braucht es einen Treffpunkt als Arbeitsort in der Stadt, der nicht das 
private Wohnzimmer ist und mit Hilfe dessen man Fahrten im Stau zum Pendler-Arbeitsplatz einsparen 
kann? Wir wollen Ideen und Anstöße sammeln. – Ferner: Wie können Bürgerdienstleistungen – auch für 
Bürgerinnen und Bürger mit weniger Technikerfahrung – leichter zugänglich, verstehbar, nachvollziehbar 
gemacht werden? Welche Wünsche und Anforderungen haben Bürgerinnen und Bürger? Wie soll die 
Zukunft der Stadt aussehen? Welche Chancen gibt es? Welchen Weg will Geislingen gehen? – Bürge-
rinnen und Bürger, Vereine und Gruppen sind eingeladen ihre Impulse einzubringen. Im kommenden 
Bürgergespräch werden Ideen und Anforderungen gesammelt, wie sich die Bürgerschaft die Nutzung 
des Internets und der Computerei in ihrer Stadt vorstellt. Wer nicht teilnehmen kann ist gebeten, sich 
schriftlich zu äußern: „Schreiben Sie Ihre Gedanken, Hoffnungen und Befürchtungen auf. Jeder Gedanke 
ist wichtig. Senden Sie Ihre Meinung entweder per E-Mail an schroeter@talheimer.de oder geben Sie 
einen Brief am Rathaus ab zu Händen von ,Klimastadt Geislingen‘.“
Im Rahmen eines Bürgerdialoges über die Zukunft Geislingens findet ein mehrmonatiger Bürgerdia-
log und mehrere Bürgergespräche statt. Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen zu erzählen, wie sie 
Computerei und Internet im Alltag einschätzen. Aus den Bürgergesprächen sollen Handlungs- und 
Umsetzungsempfehlungen entstehen.
Das Bürgergespräch ist Teil des Bürgerdialoges „Von der Klimastadt zur smarten Klima-City 4.0 – Digitale 
Agenda 2025“ – Bürgerinnen und Bürger gestalten die Zukunft der Digitalkommune. Gemeinsam laden 
die Stadt Geislingen, das Klimaschutzmanagement und der Arbeitskreis Klimastadt ein, sich Gedan-
ken über die digitalisierte Zukunft der „Klimastadt“ Geislingen zu machen? Die Moderation liegt in den 
Händen von Welf Schröter. Wer in einen elektronischen Informationsverteiler (E-Mail) aufgenommen 
werden möchte, melde sich bei Welf Schröter unter: schroeter@talheimer.de

Veranstaltungskalender Monat Februar 2019
Datum:  Veranstaltung Verein/Gruppe Ort
02.02.2019:  Handballspieltag  TSV Geislingen Abt. Handball  Schlossparkhalle Geislingen
04.02.2019:  Trauercafé  Kath. Seelsorgeeinheit Am Kl. Heuberg Gemeindehaus St. Ulrich Geislingen
06.02.2019:  Frauenfrühstück  Kath. Kirchengemeinde Geislingen  Gemeindehaus St. Ulrich Geislingen
09.02.2019:  Skiausfahrt mit Skikurs  Skikameradschaft Geislingen
10.02.2019:  KILA/Kinderleichtathletik  TSV Geislingen Abt. Leichtathletik  Schlossparkhalle Geislingen
12.02.2019:  Frauenfrühstück  Ev. Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen  Gemeindezentrum
15.02.2019:  "Open Stage"/Talentscheune  H15 Erlaheim  Kulturscheune Erlaheim
16.02.2019:  Jugend-Skiausfahrt  Skikameradschaft Geislingen
16.02.2019:  Familiengottesdienst/Erstkommunionkinder  Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich Geislingen
16./17.02.2019: Handballspieltage TSV Geislingen Abt. Handball Schlossparkhalle Geislingen
21.02.2019: Seniorennachmittag  Kath. Kirchengemeinde Geislingen Gemeindehaus St. Ulrich Geislingen
23.02.2019:  Kinderfasnet mit Showtanz  Narrenzunft Binsdorf  Mehrzweckhalle Binsdorf/Erlaheim
23.02.2019:  Prunksitzung  Narrenzunft Geislingen  Schlossparkhalle Geislingen
24.02.2019:  Turnwettkampf  TSV Geislingen Abt. Turnen Schlossparkhalle Geislingen
24.02.2019:  Fasnetsumzug  Narrenzunft Binsdorf  Stadtteil Binsdorf/Mehrzweckhalle
27.02.2019:  Fasnetskaffee anno dazumal  H15 Erlaheim  Kulturscheune Erlaheim
28.02.2019:  Narrenbaumstellen/Kinderfasnet  Narrenzunft Erlaheim  Stadtteil Erlaheim
28.02.2019:  Schmotziger mit Brauchtum Narrenzunft Binsdorf  Stadtteil Binsdorf
28.02.2019:  Schmotziger mit Brauchtum  Narrenzunft Geislingen  Stadtteil Geislingen
28.02.2019:  Fischer-Fasnacht  Fischereiverein Geislingen  Fischerhütte Geislingen
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Grüngut Deponie Kellerle Geislingen 
Sonderöffnung
Am Samstag, 09.02.2019 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in der 
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Stadtbauamt

Kühlgeräte-, Fernseh- und Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Dienstag, 19.02.2019, in allen 
drei Stadtteilen statt (s. Abfallkalender). Hierzu gehören alle Ge-
räte mit Kühlkreislauf (Kühlschrank, Gefriertruhe, Wärmepumpe, 
Wärmepumpentrockner, Getränkeautomat) sowie alle Bildschirm-
geräte wie Fernseher, Computermonitore, Flachbildschirme.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag, 
14.02.2019, 18:00 Uhr, auf dem Rathaus unter Tel. 07433/9684-
19 oder per E-Mail: info@stadt-geislingen.de zur Abholung an-
gemeldet werden. Später gemeldete Geräte können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete 
Geräte bleiben stehen. Andere Geräte können wie normaler Elekt-
roschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Fundamt
Gefunden wurde
1 Kinder-Handschuh (bei der Raiffeisenbank Geislingen)
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Grundsteuer
Auf 15. Februar 2019 wird für Vierteljahreszahler die erste Grund-
steuerrate zur Zahlung fällig. Bei allen Steuerpflichtigen für die 
eine SEPA-Lastschrift vorliegt, wird der Betrag zu diesem Zeit-
punkt abgebucht. Die entsprechenden Beträge sind auf dem 
Jahresbescheid vom Januar bzw. auf einem später erfolgten 
Änderungsbescheid ersichtlich. Wir bitten um Beachtung und 
Einhaltung des Zahlungstermins.
Stadtkasse / Steueramt

Landesfamilienpass:  
Gutscheinkarten 2019 zur Abholung bereit!
Den Landesfamilienpass können weiterhin auf Antrag Familien 
erhalten:
-  mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, die mit 

ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
-  mit nur einem Elternteil, das mit mindestens einem kindergeld-

berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft lebt;
- mit einem kindergeldberechtigenden schwerbehinderten Kind;
-  die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-

destens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; und

-  die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

Berechtigte Familien, die bereits einen Landesfamilienpass 
besitzen, holen die Gutscheinkarten bitte bei der Stadtverwal-
tung Geislingen, Vorstadtstraße 9, Zimmer 01 , Bürgerbüro, 
oder bei den Ortschaftsverwaltungen ab.
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte und 
unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten sowie die Staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. 

Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein einzulösen.
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und kommunale 
Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilienpasses einen kos-
tenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige Einrichtung an.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Bürgerbüro, das Ihnen gerne 
eine Informationsbroschüre des Landessozialministeriums aus-
händigt.

Kurzbericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 23.01.2019
Top 1 – Bürger Fragen
Ein Bürger erkundigte sich, warum der Humus aus dem Schup-
pengebiet Binsdorf nach Geislingen gebracht worden sei. Weiter 
informierte er sich, wann der beschädigte Stadtbrunnen in Bins-
dorf repariert werde, da der Schwäbische Albverein e.V. Ortsgrup-
pe Binsdorf wieder einen Osterbrunnen geplant habe.
Außerdem erkundigte er sich abschließend, ob ab jetzt jeder Ver-
ein nach dessen Ausschusssitzung ein Vesper bezahlt bekomme.
Leiter des Stadtbauamtes Markus Buck informierte, dass die 
Binsdorfer Erddeponie geöffnet sei, dort allerdings kein Humus 
eingebaut werden darf. Für die Reparatur des Stadtbrunnens sei 
der Schlosser bereits beauftragt, witterungsbedingt haben die 
Arbeiten jedoch nocht nicht ausgeführt werden können.
Bürgermeister Oliver Schmid hob die Bedeutung der örtlichen 
Vereine hervor. Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
der Narrenzunft Erlaheim habe er das Angebot eines Vespers als 
angemessen und gute Gelegenheit gesehen, sich beim neu ge-
fundenen Ausschuss zu bedanken. Hierfür stünden ihm im Haus-
haltsplan sogenannte Verfügungsmittel zur Verfügung, mit denen 
er das Engagement der Vereine wertschätzen könne.
Top 2 – Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid gab bekannt, dass der Gemeinde-
rat der Veräußerung des Flurstücks 5964 in der Ruomser Straße 
zugestimmt habe.
Top 3 – Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans mit 
Haushaltssatzung 2019 und des Wirtschaftsplans des Eigen-
betriebs „Wasserversorgung Geislingen“ 2019
Nachdem in der Sitzung des Gemeinderats vom 12. Dezember 
2018 der Haushalt von Bürgermeister Oliver Schmid und Stadt-
kämmerer Oliver Juriatti ausführlich vorgestellt wurde, eröffnete 
der Vorsitzende die Beratungsrunde.
Für die Fraktion der Freien Wählervereini-
gung (FWV) führte Fraktionsvorsitzender 
Robert Schmid Folgendes aus:
Herr Bürgermeister Schmid, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, meine Damen und Herren,
um es gleich an den Anfang zu stellen: von 
unserer Fraktion der “Freien Wählervereini-
gung“ wird der vorliegende Haushaltsplan 
2019 als solide, ausgewogen und vor allem 
als bedarfsgerecht erachtet.
Im zweiten Jahr der doppischen Buchfüh-
rung ist im Ergebnishaushalt noch ein kleines 
Minus von ca. 68.000 € vorgesehen. Ohne die Abschreibungen 
– wie nach der alten kameralistischen Buchführung – ergibt dies 
einen Überschuss von fast 1,5 Mio €, was in etwa dem Finanz-
haushalt entspricht.Die gute Konjunktur mit den sprudelnden 
Steuereinnahmen und erhöhten Zuschüssen trägt zu diesem gu-
ten Ergebnis bei. So ist der Zuschussbedarf für den laufenden 
Betrieb unserer Kindertagesstätten, nach stetigem Anstieg erst-
mals wieder mit einem niedereren Betrag als im Vorjahr, für 2019 
mit rd. 940.000 € vorgesehen.
Die anhaltende gute Konjunktur bestimmt auch die Situation auf 
dem Arbeitsmarkt. Fachkräftemangel ist hier ein gängiges The-
ma. Nur wenn Bezahlung und die Rahmenbedingungen stimmen 
kann man Personal langfristig binden und Nachwuchs gewinnen. 
Deshalb stimmen wir den im Haushaltsplan enthalten Ansätzen 
in diesem Bereich zu. 
Im Investitionsprogramm für 2019 sind Auszahlungen von über 5 
Mio. € vorgesehen. Der überwiegende Teil für Baumaßnahmen:
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Die vor vier Jahren begonnene umfangreiche Sanierung und 
Erweiterung unserer Schloßparkschule bildet hier und auch im 
nächsten Jahr nochmals den Schwerpunkt bei den Investitionen. 
Wir hoffen, dass hier die Baumaßnahmen zusammen mit der Au-
ßenanlage so schnell wie möglich durchgeführt und im nächsten 
Jahr zu einem guten Abschluss geführt werden können.
Anschließend ist dann ab dem Jahr 2021 im Rahmen der Sanie-
rungsmaßnahme “Stadtkern II“ der Ausbau und die Sanierung 
unserer Vorstadtstraße vorgesehen. Für die Planung hierzu sind 
im vorliegenden Haushalt bereits die Mittel eingeplant.
Unserer Fraktion ist es wichtig, dass trotz dieser laufenden und 
geplanten Großprojekte in jedem Haushaltsjahr auch noch Mittel 
für die Erhaltung und den Ausbau unserer Infrastruktur bereit-
gestellt werden. Neben zeitgemäß ausgestatteter und betreuter 
Kindertagesstätten und Schulen gelten allgemein als weitere 
wichtige Standortfaktoren: die medizinische Versorgung, gute 
Einkaufsmöglichkeiten, ein vielfältiges Freizeitangebot, die At-
traktivität und Wohnqualität der Stadt und in zunehmenden Maße 
auch die Verfügbarkeit von einem leistungsfähigen Internet. Den 
vorgesehenen Auszahlungen für 2019 und nachfolgend von je-
weils 100.000 € für den Breitbandausbau stimmen wir deshalb 
vorbehaltlos zu.
Für die Finanzierung des vorgesehenen Investitionsprogramms hal-
ten wir die vorgesehene Kreditaufnahme für notwendig und richtig. 
Damit wir auch in Zukunft unsere Pflichtaufgaben erfüllen und 
neue Herausforderungen bewältigen können ist eine laufende 
Aufgabenkritik notwendig. Dabei gilt es für die einzelnen Produkte 
einerseits die Aufwendungen zu reduzieren und andererseits die 
Erträge zu verbessern. Dies gilt insbesondere für Produkte mit 
laufend steigendem Zuschussbedarf.
Im Gemeinderat sowie im Verwaltungsausschuss wurden die ein-
zelnen Positionen des Haushaltsplanes ausführlich vor beraten.
Für die Fraktion „Freie Wähler Vereinigung“ darf ich mich bei der 
Verwaltung insbesondere bei unserem Kämmerer Herr Juriatti mit 
seinem Team für die Erstellung dieses Haushaltplanes bedanken.
Von unserer Fraktion wird der vorliegende Haushaltsplan 2019 
als ausgewogen und bedarfsgerecht erachtet. Auf Grund der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingen halten wir ihn für zukunftsori-
entiert und nachhaltig. Unsere Fraktion wird dem Haushalt in der 
vorliegenden Fassung zustimmen.

Für die Fraktion der Aktiven Bürger führ-
te Fraktionsvorsitzender Dr. Hans-Jürgen 
Weger Folgendes aus:
Ein weiterer Haushalt, insgesamt der fünfte, 
ist geprägt von den Investitionen in unseren 
Schulcampus – im Jahr 2019 werden 3 Mio. € 
ausgabewirksam werden. Nachdem die Sa-
nierung der Gemeinschaftsschule sich dem 
Ende zuneigt, liegt der Fokus dieses Haus-
haltes auf der Sanierung unserer Grundschu-
le. Danach werden wir über 10 Mio. € für die 
Zukunft unserer Schüler, für Bildung und für Chancengleichheit 
ausgegeben haben. Dadurch sollte auch der Schulstandort Geis-
lingen gesichert sein. Ebenfalls wird, wie auch in den vergangenen 
Jahren, in die Entwicklung unserer Kindergärten wieder in nicht 
unerheblichem Maße investiert werden. Damit haben wir, und da-
mit meine ich der Gemeinderat und die Verwaltung, uns frühzeitig 
den Herausforderungen einer sich wandelnden Bildungsland-
schaft gestellt und sind unserer Verantwortung gerecht geworden. 
Das werden wir auch weiterhin tun.
Trotzdem sind für Investitionen in Infrastrukturmaßnahmen mehr 
als 1 Mio. € vorgesehen. Davon 100.000 € für DSL und 110.000 € 
für den Gemeinde-verbindungsweg von Binsdorf zum Häsebühl-
hof. Ärgerliches Geld, da hier eher die Telekom und der Landkreis 
tätig werden sollten.
Wir begrüßen sehr, dass für Investitionen in unsere Feuerwehrab-
teilungen Geislingen, Binsdorf und Erlaheim fast 100.000 € ein-
gestellt sind, davon ein Großteil zur Erneuerung der persönlichen 
Schutzausrüstung der Feuerwehraktiven. Dies ist ausgesprochen 
wichtig und da wurde in den letzten Jahren zu wenig beantragt 
und somit auch gemacht. Hier müssen wir auch in den nächsten 
Jahren mehr tun.

Dabei müssen wir aber heute bereits klar zum Ausdruck brin-
gen, dass Großinvestitionen in den nächsten Jahren nicht mehr 
machbar sein werden, da Gewerbesteuereinnahmen wegen einer 
abkühlenden Konjunktur abnehmen und die Zinsen steigen wer-
den. Deshalb ist für uns ein Blick in die Zukunft realistisch aktuell 
nicht möglich. 
Auch für Maßnahmen unserer Vereine werden 20.000 € zur Ver-
fügung gestellt, denn die sind uns wichtig.
Es grämt uns, dass die Verschuldung der Stadt zugenommen hat 
und auch im Jahr 2019 nochmals steigen wird. Die Investitionen 
in den Schulcampus lassen sich jedoch anders nicht stemmen. 
Wir verschließen uns dem nicht, da dies nur in Zeiten niedriger 
Zinsen sinnvoll ist.
Es freut uns, dass bereits der zweite doppische Haushalt die 
durch die zu berücksichtigenden Vermögenswerte zu decken-
den Abschreibungen annähernd erwirtschaftet und nur noch ein 
vertretbares Minus ausweist. Wir sind auf einem guten Weg, ein 
Lob dem Kämmerer.
Die Fraktion der Aktiven Bürger sieht die Maßnahmen im einge-
brachten Haushalt als ausgewogen und auch als notwendig an 
– wir erlauben uns keinen Luxus.
Wir werden dem Haushalt unterstützend zustimmen.
Für die Fraktion der Christlich Demokra-
tischen Union Deutschlands (CDU) führte 
Friewald Gulde Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehr-
te Kolleginnen/Kollegen der Stadtverwaltung,
die Verabschiedung des Haushaltsplans für 
das Jahr 2019 steht heute an. Der wieder 
sehr umfangreiche Haushaltsplan wurde 
durch unseren Kämmerer Herr Juriatti sehr 
detailliert vorbereitet und wir können wieder 
sehr zeitig darüber befinden. Dafür spreche 
ich im Namen meiner Fraktionskollegen, dir lieber Oliver unseren 
herzlichen Dank aus. Bedanken möchten wir uns aber auch bei 
allen anderen Akteuren im Rathaus die im Hintergrund die nöti-
gen Infos zur Erstellung des Haushaltsplanes zusammengestellt 
haben. Das Gesamtwerk umfasst über 300 Seiten.
Die Details im Ergebnis- und Finanzhaushalt haben wir in ver-
schiedenen Sitzungen des Verwaltungsausschusses sowie des 
Gemeinderats bereits ausführlich erörtert. Auch Sie Herr Bürger-
meister Schmid haben in Ihrer Haushaltsrede in der Sitzung des 
Gemeinderats am 12.12.18 ebenfalls sehr ausführlich die Rah-
menbedingungen in unserer Stadt, u. a. die allgemeine wirtschaft-
liche und politische Entwicklung sowie die Haushaltsplanungen 
für 2019 aufgezeigt.
Erinnern möchte ich in diesem Zusammenhang an die von Ihnen 
formulierten zwei großen Leitziele denen der Haushaltsplan folgt:
1.)  Wir wollen die Lebensbedingungen für alle Bürgerinnen und 

Bürger verbessern.
2.)  Wir wollen unsere Infrastruktur gezielt modernisieren und den 

Bestand sanieren.
Von diesen Leitgedanken ist der Haushaltsplan für 2019 geprägt. 
Wir wollen und werden in diesem Jahr wieder enorme Investitio-
nen in der Gesamtstadt Geislingen sowie Binsdorf und Erlaheim 
vornehmen. Das Investitionsprogramm sieht investive Maßnah-
men in Höhe von über 5 Mio. € vor. Darin sehen wir auch in 2019 
„keinen Luxus“ bei den geplanten Ausgaben.
Die größte Investition stellt auch in 2019 die Sanierung unserer 
Grund- und Gemeinschaftsschule dar. Eine Investition in die Zu-
kunft für unsere jungen Mitbürgerinnen/Mitbürger, die sich lohnt. 
Wichtige Anschaffungen werden für unsere ganz kleinen Erden-
bürger in unseren Kita‘s getätigt.  
Die Renovierung/Modernisierung von Straßen, Fuß- und Radwe-
gen, die Entwicklung unserer Wohnbaugebiete, der Breitbandaus-
bau, um nur einige wichtige Punkte zu nennen, trägt ebenfalls für 
alle Bürgerinnen und Bürger jeden Alters zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen in unserer Stadt mit Stadteilen bei. 
Geprägt sind unsere Ausgaben aber nicht nur durch investive 
Maßnahmen. Um die Vielzahl an Aufgaben in unserer Stadt zu 
bewältigen, bedarf es entsprechendem qualifiziertem Personal. 
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Dies kostet Geld. Wie uns unser Kämmerer in seinen Haushalts-
ausführungen dargestellt hat, planen wir im Haushalt 2019 insge-
samt 3,4 Mio. € dafür ein. Aufgrund anstehender Lohnerhöhungen 
im Haushaltsjahr 2019 müssten wir eigentlich mit knapp 3,5 Mio. 
€ planen. Die verantwortlichen Führungskräfte im Rathaus haben 
sich sehr intensiv dazu Gedanken gemacht und der rund 4%ige 
Arbeitgeberaufwand kann durch Umstrukturierungen auf +1,91% 
reduziert werden. An vielen kleinen Stellschrauben wurde gedreht. 
Dies finde ich toll! Hierzu freut es uns auch, dass die überörtliche 
Gemeindeprüfanstalt Baden-Württemberg in einer Rathausprüfung 
in 2018 bestätigt hat, dass die Personalausgaben der Stadt Geislin-
gen rund 8% unter dem Landesdurchschnitt vergleichbarer Kom-
munen liegen. Im Vergleich mit anderen Städten und Gemeinden im 
örtlichen Umkreis können wir uns diesbezüglich auch sehen lassen. 
Zusammenfassend: Wir sind uns aber der enormen Gesamtaus-
gaben bewusst. Infolge gilt es Prioritäten zu setzen und eine Pri-
oritätenliste der notwendigen und möglichen Todo‘s in 2019 und 
in den Folgejahren zu erstellen. Auch gilt es weitere Einsparpo-
tentiale zu suchen und diese soweit möglich auch umzusetzen. 
Hier sehen wir alle Beteiligten in der Stadtverwaltung und auch 
uns als Gemeinderat gefordert.
Wir von der CDU-Fraktion, werden dem vorgelegten Haushalts-
plan 2019 somit zustimmen. Vielen Dank. 
Für die Fraktion der Sozialdemokrati-
schen Partei Deutschlands (SPD) führte 
Fraktionsvorsitzender Friedrich Klein aus, 
dass er sich größtenteils den Ausführungen der 
anderen Fraktionen anschließen könne. Als die 
drei langfristigen Perspektiven nannte er die 
Digitalisierung, das Thema Klimastadt und die 
Verkehrsberuhigung der Ortsdurchfahrt, die 
die Weichen für die Entwicklung der Stadt stellen. Als Daueraufgabe 
sehe er die Sanierung von Straßen und Kanälen, welche nicht aus 
den Augen verloren werden darf, denn im Gemeinderat habe man 
beschlossen, dass in jedem Jahr ein Straßenzug saniert werde.
Zur Finanzierung führte er aus, dass Einsparungen in Ordnung sind, 
wo sie sinnvoll und möglich seien. Beim Personal sehe er dies fraglich, 
denn die Aufgaben der Stadt nehmen enorm zu und auf dem Arbeits-
markt sei momentan nur sehr schwer geeignetes Personal zu finden. 
Außerdem müsse man auf dauerhafte und zuverlässige Zuwei-
sungen von Land und Bund hoffen, denn was Geislingen selbst 
erwirtschaften könne, sei relativ wenig. Er regte an die Gebühren-
sätze zu überprüfen und neu zu kalkulieren. Mit der Neufestset-
zung der Grundsteuer, solle man abwarten bis die neuen gesetz-
lichen Einheitswerte da seien. In Bezug auf die Gewerbesteuer 
erkundigte er sich, welchen Anteil an Gewerbesteuereinnahmen 
der Stadt Geislingen von den Kapitalgesellschaften im gesamten 
Stadtgebiet aufgebracht werden. Abschließend bedankte er sich 
für die Erstellung des Haushaltsplans.
Im Anschluss stimmte der Gemeinderat einstimmig dem vorlie-
genden Haushaltsplan und dem Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ 2018 zu.

Top 4 – Kommunalwahlen 2019 – Bildung des Gemeindewahl-
ausschusses und Festlegung der Entschädigung für die eh-
renamtlichen Wahlhelfer
Für die Kommunalwahlen am Sonntag, 26. Mai 2019 wählte der 
Gemeinderat die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses:

Zur Finanzierung führte er aus, dass Einsparungen in Ordnung sind, wo sie sinnvoll 
und möglich seien. Beim Personal sehe er dies fraglich, denn die Aufgaben der 
Stadt nehmen enorm zu und auf dem Arbeitsmarkt sei momentan nur sehr schwer 
geeignetes Personal zu finden.  
Außerdem müsse man auf dauerhafte und zuverlässige Zuweisungen von Land und 
Bund hoffen, denn was Geislingen selbst erwirtschaften könne, sei relativ wenig. Er 
regte an die Gebührensätze zu überprüfen und neu zu kalkulieren. Mit der 
Neufestsetzung der Grundsteuer, solle man abwarten bis die neuen gesetzlichen 
Einheitswerte da seien. In Bezug auf die Gewerbesteuer erkundigte er sich, welchen 
Anteil an Gewerbesteuereinnahmen der Stadt Geislingen von den 
Kapitalgesellschaften im gesamten Stadtgebiet aufgebracht werden. Abschließend 
bedankte er sich für die Erstellung des Haushaltsplans. 
 
Im Anschluss stimmte der Gemeinderat einstimmig dem vorliegenden 
Haushaltsplan und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserversorgung 
Geislingen“ 2018 zu. 
 
 
Top 4 – Kommunalwahlen 2019 – Bildung des Gemeindewahlausschusses 
und Festlegung der Entschädigung für die ehrenamtlichen Wahlhelfer 
 
Für die Kommunalwahlen am Sonntag, 26. Mai 2019 wählte der Gemeinderat die 
Mitglieder des Gemeindewahlausschusses:  
 

 
 

Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses haben die Aufgabe, die 
Gemeindewahlen zu leiten und das Wahlergebnis festzustellen. Bei der Wahl der 
Kreisräte leitet der Gemeindewahlausschuss die Durchführung der Wahl in der 
Gemeinde und wirkt bei der Feststellung des Wahlergebnisses mit. 
 
 
Top 5 – Wahl des Stellv. Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Einsatzabteilung Geislingen 
Hier: Zustimmung des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat stimmte der Wahl von Herrn Hauptfeuerwehrmann Bastian Kunz 
zum Stv. Abteilungskommandanten der Einsatzabteilung Geislingen der Freiwilligen 
Feuerwehr Geislingen zu. 
 

Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses haben die Aufga-
be, die Gemeindewahlen zu leiten und das Wahlergebnis festzu-
stellen. Bei der Wahl der Kreisräte leitet der Gemeindewahlaus-
schuss die Durchführung der Wahl in der Gemeinde und wirkt bei 
der Feststellung des Wahlergebnisses mit.

Top 5 – Wahl des Stellv. Abteilungskommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Einsatzabteilung Geislingen
Hier: Zustimmung des Gemeinderates
Der Gemeinderat stimmte der Wahl von Herrn Hauptfeuerwehr-
mann Bastian Kunz zum Stv. Abteilungskommandanten der Ein-
satzabteilung Geislingen der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen zu.

 
 

Bild (von links nach rechts): Bürgermeister Oliver Schmid, Stellv. Abteilungs-
kommandant Bastian Kunz und Abteilungskommandant René Dulz sowie 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen Hans Schenk. 
 
 
Top 6 – Antrag des Handels- und Gewerbevereins Geislingen (HGV) auf 
Durchführung eines verkaufsoffenen Sonntags am 31. März 2019 
 
Der Gemeinderat legte für das Jahr 2019 als Verkaufssonntag nach den 
Bestimmungen des LadÖG von Baden-Württemberg anlässlich der HGV-
Veranstaltung den 31.03.2019 fest und beschloss die Satzung über die 
Durchführung des Verkaufssonntags (s. Seite ___). 
 
 
Top 7 – Sanierung Schlossparkschule Geislingen 4. Bauabschnitt: 
Vergabe Gewerk Abbrucharbeiten 
 
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Gewerks Abbrucharbeiten an die 
Firma Eber aus Stuttgart zu einem Gesamtbruttopreis von 30.384,87 €. 
 
 
Top 8 – Sanierung Schlossparkschule Geislingen 
Außenanlage – Vorstellung des aktuellen Planungsstandes 
 
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes berichtete der Leiter des Stadtbauamtes 
Markus Buck zum aktuellen Stand der Sanierung der Schlossparkschule 
Geislingen. Der Hauptbau der Gemeinschaftsschule sei größtenteils fertig, sodass 
der Umzug durch den städtischen Bauhof sowie die Hausmeister in der letzten 
Januarwoche 2019 erfolgen könne. 
Anschließend stellte die Freie Landschaftsarchitektin Irmgard Röcker aus Balingen 
den Planungsstand für die Außenanlage vor. Drei wichtige Bereiche werden dabei 
besonders beachtet: die Funktionsfähigkeit der Außenanlage, der 
Wohlfühlcharakter für die Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen sowie der 
Hochwasserschutz in diesem Bereich. Insgesamt seien rund 8000 m² Fläche neu 
zu gestalten. Je nach Ausgestaltung, vor allem der Parkflächen, liegen die Kosten 
bei der Gestaltung der Ausßenanlage bei bis zu 1,1 Millionen €.  

Bild (von links nach rechts): Bürgermeister Oliver Schmid, Stellv. 
Abteilungskommandant Bastian Kunz und Abteilungskommandant 
René Dulz sowie Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen 
Hans Schenk.

Top 6 – Antrag des Handels- und Gewerbevereins Geislingen 
(HGV) auf Durchführung eines verkaufsoffenen Sonntags am 
31. März 2019
Der Gemeinderat legte für das Jahr 2019 als Verkaufssonntag 
nach den Bestimmungen des LadÖG von Baden-Württemberg 
anlässlich der HGV-Veranstaltung den 31.03.2019 fest und be-
schloss die Satzung über die Durchführung des Verkaufssonntags 
(s. Seite 12)

Top 7 – Sanierung Schlossparkschule Geislingen 4. Bauab-
schnitt:
Vergabe Gewerk Abbrucharbeiten
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Gewerks Abbruch-
arbeiten an die Firma Eber aus Stuttgart zu einem Gesamtbrut-
topreis von 30.384,87 €.

Top 8 – Sanierung Schlossparkschule Geislingen
Außenanlage – Vorstellung des aktuellen Planungsstandes
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes berichtete der Leiter des 
Stadtbauamtes Markus Buck zum aktuellen Stand der Sanierung 
der Schlossparkschule Geislingen. Der Hauptbau der Gemein-
schaftsschule sei größtenteils fertig, sodass der Umzug durch 
den städtischen Bauhof sowie die Hausmeister in der letzten Ja-
nuarwoche 2019 erfolgen könne.
Anschließend stellte die Freie Landschaftsarchitektin Irmgard Rö-
cker aus Balingen den Planungsstand für die Außenanlage vor. 
Drei wichtige Bereiche werden dabei besonders beachtet: die 
Funktionsfähigkeit der Außenanlage, der Wohlfühlcharakter für 
die Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen sowie der Hoch-
wasserschutz in diesem Bereich. Insgesamt seien rund 8000 m² 
Fläche neu zu gestalten. Je nach Ausgestaltung, vor allem der 
Parkflächen, liegen die Kosten bei der Gestaltung der Ausßen-
anlage bei bis zu 1,1 Millionen €. 
Der Gemeinderat stimmte den Plänen für die Außenanlage grund-
sätzlich zu.

Top 9 – Annahme von Spenden
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen stimmte der Annahme fol-
gender Spenden zu:
-  Geldzuwendung in Höhe von 100,00 € zugunsten der Kinderta-

gesstätte Pusteblume durch Herrn Marc Sämann, Geislingen. 
-  Geldzuwendung in Höhe von 1.000,00 € für Feuerlöschzwecke 

durch die Preuhs Holding GmbH, Geislingen-Binsdorf.
-  Geldzuwendung in Höhe von 1.710,00 € für Feuerlöschzwecke 

durch Herrn Dr. Univ. PD Tomas Bethke.

Top 10 – Baugesuche
Baugesuche im Baugenehmigungsverfahren:
a)   Umzug des Tanklagers für Heizöl, Dieselkraftstoff und AdBlue 

mit 3 Stück Umfüllstation „Füllcomat“, Oberholzstraße 26, 
72351 Geislingen

 Beschluss:  Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zum 
Bauvorhaben.
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b)   Anbau im Dachgeschoss des bestehenden Wohnhauses, Au-
enstraße 56, 72351 Geislingen

 Beschluss:  Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zum 
Bauvorhaben.

c)   Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Büro- und Praxis-
räumen (Physiotherapiepraxis), Habsburgstraße 14, 72351 
Geislingen-Binsdorf

 Beschluss:  Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zum 
Bauvorhaben.

Top 11 – Verschiedenes
Hauptamtsleiter Steve Mall gab bekannt, dass die Stadt Geis-
lingen erneut eine Zuwendung zur Sprachförderung in den städ-
tischen Kindertagesstätten „Pusteblume“ und „Regenbogen“ 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg in Höhe von insge-
samt 13.200 € erhalte. Kindern, welche über die grundlegende 
Sprachbildung und Sprachförderung in den Kindertagesstätten 
hinaus zusätzlichen Sprachförderbedarf benötigen, könne somit 
im Kindergartenjahr 2018/2019 weiterhin eine noch intensivere 
Sprachförderung angeboten werden. 

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung der Jagdgenossenschaft Geislingen, 
Erlaheim, Binsdorf

Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
vom 25. November 2014 (GBl. S. 550) sowie § 1 der Verordnung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
zur Durchführung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes 
(DVO JWMG) vom 2. April 2015 (GBl. S. 202) hat die Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft am 17.01.2019 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Name und Sitz

Die Jagdgenossenschaft führt den Namen "Jagdgenossenschaft 
Geislingen, Erlaheim, Binsdorf" und hat ihren Sitz in 72351 Geis-
lingen.

§ 2
Hinweis zur Verwendung weiblicher und männlicher Formu-

lierungen
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die zu-
sätzliche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die aus-
schließliche Verwendung der männlichen Form soll deshalb ex-
plizit als geschlechtsunabhängig verstanden werden.

§ 3
Mitgliedschaft

1.   Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 
Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke.

2.   Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem 
Verlust des Grundstückseigentums.

3.   Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht 
oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden darf, ge-
hören der Jagdgenossenschaft nicht an.

§ 4
Aufgaben

Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende 
Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu ver-
walten, zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste 
Abschusspläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss von 
Rehwild im Jagdrevier hinzuwirken sowie für den Ersatz des den 
Jagdgenossen etwa entstehenden Wildschadens zu sorgen.

§ 5
Organe

Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1.  die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6),
2.  der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenossenschaft.

§ 6
Versammlung der Jagdgenossen

1.   Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Gemeinderat 
mindestens einmal in sechs Jahren einberufen. Sie ist einzu-
berufen, wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenos-
sen, die mindestens ein Zehntel der bejagbaren Grundflächen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, verlangt.

2.   Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Gemein-
derat einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des § 
9 getroffen werden müssen.

3.   Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Gemeinderat mindestens zwei Wochen zuvor ortsüblich be-
kannt zu geben.

4.  Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich.

§ 7
Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen

1.   Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagdge-
nosse hat eine Stimme.

2.  Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die 
nicht einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt.

3.   Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als 
auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundfläche.

4.   Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben.

5.   Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte nach 
Nr. 4 kann höchstens fünf abwesende Jagdgenossen vertre-
ten.

§ 8
Sitzungsniederschrift

1.   Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Nieder-
schrift aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Verhand-
lung, den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das jeweili-
ge Abstimmungsergebnis, nach Stimmen und Grundflächen, 
enthält. Die Niederschrift ist vom Versammlungsleiter, der vom 
Gemeinderat bestimmt wird und, falls ein Schriftführer bestellt 
ist, auch von diesem zu unterzeichnen.

2.   Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist ebenfalls 
der Gemeinderat.

§ 9
Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen

Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über:
a)   Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertragung auf den 

Gemeinderat oder Wahl eines Jagdvorstands),
b)  Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
c)   Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftlichen Jagd-

bezirks,
d)  die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung,
e)   Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemeinschaftli-

chen Jagdbezirk angrenzenden Eigenjagdbezirks nach § 10 
Abs. 4 JWMG,

f)   die Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks an neue 
Pächter i.S.v. § 15 Abs. 4 Satz 4 JWMG und § 2 Abs. 3 DVO 
JWMG,

g)  den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften,
h)  Änderungen der Satzung.

§ 10
Gemeinderat

1.   Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wurde nach § 15 Abs. 
7 JWMG für sechs Jahre auf den Gemeinderat übertragen. Der 
Gemeinderat vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich und 
außergerichtlich.

2.   Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften der 
Gemeindeordnung den Bürgermeister und Dritte mit der Er-
ledigung von Aufgaben aus seinem Zuständigkeitsbereich 
beauftragen. Ferner wird der Gemeinderat ermächtigt, die 
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Die Jagdgenossenschaft führt den Namen "Jagdgenossenschaft Geislingen, Erlaheim, Bins-
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§ 3 
Mitgliedschaft 

 
1. Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle Eigentümer der im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk gelegenen Grundstücke. 
 
2. Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem Verlust des Grundstückseigen-
tums. 
 
3. Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen 
nicht ausgeübt werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an. 
 
 

§ 4 
Aufgaben 

 
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende Jagdausübungsrecht im Inte-
resse der Jagdgenossen zu verwalten, zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste 
Abschusspläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss von Rehwild im Jagdrevier hinzu-
wirken sowie für den Ersatz des den Jagdgenossen etwa entstehenden Wildschadens zu sor-
gen. 
 
  



Freitag, 1. Februar 2019, Nummer 5 Amtsblatt der Stadt Geislingen           11

Verpachtung der Jagdbögen Erlaheim und Binsdorf entspre-
chend den in der Hauptsatzung der Stadt Geislingen getrof-
fenen Zuständigkeitsregelungen auf einen Ortschaftsrat zu 
übertragen. Dabei obliegt die inhaltliche Ausgestaltung der 
Jagdpachtverträge dem Gemeinderat.

§ 11
Aufgaben des Gemeinderats

1.   Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenossenschaft 
im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich 
diese im Rahmen der Gesetze halten.

2.   Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit drin-
gende Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare 
Geschäfte zu vollziehen.

3.   Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben zu er-
füllen:

 a)  Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdgenos-
sen,

 b)  Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagd-
genossen,

 c)  Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens, 
einschließlich der Bestellung eines Kassen- und Rech-
nungsprüfers,

 d)  Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von Be-
schlüssen,

 e)  Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. orts-
üblichen Bekanntgaben,

 f)  Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, soweit 
die Verpachtung nicht an neue Pächter im Rahmen des § 9 
Buchstabe f) erfolgt,

 g)  Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss von 
Rehwild im Pachtgebiet,

 h) Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschussplan,
 i)  Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen auf 

Befriedung von Grundflächen aus ethischen Gründen,
 j) Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.

§ 12
Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster)

1.   Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd-
genossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der jeweili-
gen Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
(Jagdkataster), zu erstellen.

2.   Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberufung 
einer neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fortzuschrei-
ben.

§ 13
Verfahren bei der Jagdverpachtung

1.   Der gemeinschaftliche Jagdbezirk der Gesamtstadt Geislin-
gen wird gem. § 11 Abs. 3 JWMG in drei Jagdbögen aufge-
teilt, deren Grenzen denjenigen der Gemarkungsgrenzen der 
Teilorte entsprechen.

2.   Die Jagdbögen werden durch freihändige Vergabe und Ver-
längerung laufender Pachtverträge verpachtet.

§ 14
Abschussplanung

Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich ist, legt 
der Gemeinderat den von den Jagdausübungsberechtigten für 
das kommende Jagdjahr (§ 18) oder für die kommenden zwei oder 
drei Jagdjahre aufgestellten Abschussplan auf die Dauer von einer 
Woche zur kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder der Jagd-
genossenschaft aus. Er wird beim Bürgermeisteramt Geislingen 
ausgelegt und kann dort während der Sprechzeiten eingesehen 
werden. Ort und Dauer der Auslegung werden mindestens eine 
Woche vorher ortsüblich bekannt gegeben. Die Jagdgenossen 
können gegen den Abschussplan innerhalb der Auslegungsfrist 
Einwendungen erheben. Der Gemeinderat wird die Einwendun-
gen, einschließlich eventueller Änderungsvorschläge, im Ab-
schussplan vermerken.

§ 15
Anteil an Nutzungen und Lasten

Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzungen 
und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich nach 
dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur gesam-
ten Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.

§ 16
Verwendung des Reinertrags

1.   Die Versammlung der Jagdgenossen hat beschlossen, dass 
der Reinertrag aus der Jagdnutzung der Gemeindeverwaltung 
zweckgebunden für die Unterhaltung der Feld- und Waldwege 
im gemeinschaftlichen Jagdbezirk zur Verfügung gestellt wird

2.   Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem Be-
schluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung seines 
Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, wenn 
er bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntmachung der 
Beschlussfassung nicht schriftlich oder mündlich zu Protokoll 
beim Gemeinderat geltend gemacht wird.

3.   Für die Bearbeitung eines form- und fristgerecht gestellten 
Antrags nach Nr. 2 wird eine Gebühr in Höhe von 20,00 Euro 
pro Auszahlungsantrag erhoben und mit dem Anteil am Rein-
ertrag verrechnet. Für die Erhebung der Gebühr gelten die 
Vorschriften der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Geis-
lingen entsprechend. Die Zurückweisung nicht form- und frist-
gerecht gestellter Auszahlungsanträge erfolgt gebührenfrei.

4.   Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag als 
20,00 Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn der Be-
trag durch Zuwachs mindestens 20,00 Euro erreicht hat; un-
berührt hiervon bleiben die Fälle, in denen der Jagdgenosse 
aus der Jagdgenossenschaft ausscheidet.

§ 17
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie Kassen- 

und Rechnungsprüfung
1.   Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft 

wird nicht aufgestellt.
2.   Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft wer-

den in der allgemeinen Haushaltsrechnung der Stadt Geislin-
gen nach dem Bruttoprinzip aufgeführt.

§ 18
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. April bis 31. März.

§ 19
Bekanntmachungen

Die öffentlichen Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft 
erfolgen im amtlichen Mittei-lungsblatt der Stadt Geislingen.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von, 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Geislingen 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 17. Januar 2019   - DS -

Oliver Schmid
Bürgermeister
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Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung über die Durchführung von einem 
Verkaufssonntag am 31. März 2019

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit 
§ 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 23. Januar 2019 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Anlass und Öffnungszeiten

Aus Anlass des "HGV-Verkaufsoffener Sonntag" dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am Sonn-
tag, 31. März 2019 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
sein.

§ 2
Schutz der Arbeitnehmer

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1)   Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a) 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2)   Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 
EUR geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von, 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Geislingen 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 23.01.2019 

Oliver Schmid
Bürgermeister

 

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin 
in Geislingen

Der Kindi war da 
Auch im Jahr 2019 wird es wieder jeden Monat heißen: Der Kindi 
war da! Zum einen sind es die Bärenkinder der Kita Pusteblume, 
zum anderen Kinder vom Kindergarten St. Michael, die ebenfalls 
regelmäßig zur gemeinsamen Singstunde zu uns ins Altenzentrum 
kommen.
Viele Bewohner fanden sich in der Begegnungsstätte ein, als es 
hieß: Der Kindi kommt! Diesmal mussten wir länger als sonst auf 
die Rasselbande warten, weil es, wie Karin nachher erklärte, viel 
Zeit braucht bis alle Kinder angezogen sind: Stiefel, Jacke, Müt-
ze, Schal, Handschuhe! Das leuchtete allen ein. Hauptsache sie 
waren nun da und es konnte gemeinsam geschafft werden. Karin 
hatte für die Fasnetsbastelei schon alles vorbereitet: Papierstrei-
fen wurden in Ringe geklebt und dann zu einer meterlangen Gir-
lande zusammengefügt. Das machte allen Spaß! Dass die Finger 
dabei klebrig wurden, sorgte bei den Senioren für Heiterkeit ... 
Zum Kaffee löste Karin ein Versprechen ein: Sie brachte Zwetsch-
genknödel mit. Einige unserer Bewohner kannten sie nicht oder 
hatten schon lange keine mehr gegessen. Also machte sie sich 
die Mühe, die sich lohnte, denn alle waren begeistert und ließen 
sich diese hausgemachte Köstlichkeit schmecken. Vielen Dank 
Karin! Nach dem Abschiedslied zogen Karin, Claudi & Co wieder 
von dannen und ließen zufriedene Senioren zurück, die sich schon 
auf das nächste Mal freuen!!
Monika Dorner

 

 
Neue Romane/Krimi/Thriller und Buch des Monats

Buch des Monats "Januar"
"Die Woodwalkers - Carags Verwandlung" 
(1. Band) v. Katja Brandis (10-12 Jahre)
Hier einige Kommentare unserer Leser:
"Das Buch war wirklich toll zu lesen. Die Ge-
schichte hat einen richtig in ihren Bann gezo-
gen und man konnte gar nicht mehr aufhören 
zu lesen. Auch die Gestaltung des Buches ist 
vortrefflich gelungen."
"Einfach nur klasse. Ich habe mich dermaßen 
fest gelesen, dass ich nach vier Tagen neuen Lesestoff benötigte. 
Katja Brandis ist eine tolle Autorin."
"Warnung an alle Eltern! Mein Sohn (13), der eigentlich seit Wo-
chen nur noch für seine Handyspiele zu begeistern ist, hat heute 
mit Woodwalkers angefangen. Das war vor etwa 5 Stunden. Seit-
dem höre ich ihn nur noch Kichern oder Grabesstille, dann wieder 
Kichern und hin und wieder auf meine Frage hin, ob es ihm gut 
geht ein: "DAS IST SUPER!" aus dem Kinderzimmer..."

"Winterwundertage" v. Karen Swan
Alex Hyde, eine junge, höchst erfolgreiche 
Unternehmensberaterin aus London, nimmt 
wenige Wochen vor Heiligabend einen lukra-
tiven Auftrag an: Sie soll »Kentallen«, einer fa-
miliengeführten Whisky-Destillerie, wieder zum 
Erfolg verhelfen. Kaum hat sie die abgelegene 
schottische Insel Islay betreten, begegnet sie 
Lochlan, Erbe der Dynastie. Attraktiv, charis-
matisch und unberechenbar – noch nie hat es 
Alex mit einem Auftraggeber wie ihm zu tun gehabt. Im Laufe 
der Zusammenarbeit kommen sie sich immer näher, die Grenzen 
zwischen Privatem und Beruflichem verschwimmen zusehends. 
Und Alex bemerkt zu spät, dass ihr, zum ersten Mal überhaupt, 
die Kontrolle entgleitet ...
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"Mittagsstunde" v. Dörte Hansen
Die Wolken hängen schwer über der Geest, als 
Ingwer Feddersen, 47, in sein Heimatdorf zurück-
kehrt. Er hat hier noch etwas gutzumachen. Groß-
mutter Ella ist dabei, ihren Verstand zu verlieren, 
Großvater Sönke hält in seinem alten Dorfkrug 
stur die Stellung. Er hat die besten Zeiten hinter 
sich, genau wie das ganze Dorf. Wann hat dieser 
Niedergang begonnen? In den 1970ern, als nach 
der Flurbereinigung erst die Hecken und dann 
die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen und die 
kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ? Mit großer Wärme erzählt Dörte 
Hansen vom Verschwinden einer bäuerlichen Welt, von Verlust, 
Abschied und von einem Neubeginn.

"Kalter Sand" v. Anja Behn (Küstenkrimi)
Düster und eiskalt - Die Ostsee offenbart eine un-
heilvolle Vergangenheit.
Kunsthistoriker Richard Gruben reist an die Ost-
see, um die Vernissage seines Freundes Philipp 
Stöbsand zu besuchen. Kaum angekommen, er-
fährt er von einem ungeklärten Verbrechen, das 
den kleinen Küstenort vor Jahren erschütterte. 
Ein junges Mädchen war erdrosselt worden, der 
einzige Verdächtige damals: Philipp. Immer tiefer taucht Gruben 
in dessen verstörende Vergangenheit ein, ohne zu ahnen, wie nah 
ihm das Grauen gekommen ist.

"Inselruhe" v. Rieke Husmann (Krimi)
Hella Brandt, Hauptkommissarin beim LKA, lässt 
sich nach einer gescheiterten Beziehung in ihre 
alte ostfriesische Heimat versetzen. Gleich ihr 
erster Fall hat es in sich: Mitten im Naturschutzge-
biet auf der idyllischen Nordseeinsel Spiekeroog 
ist die skelettierte Leiche eines Mannes gefunden 
worden. Klaas Renken, schwarzes Schaf einer 
alteingesessenen Inselfamilie, verschwand vor 
sieben Jahren spurlos. Hella und ihr junger Kollege Mattes stoßen 
bei den Angehörigen auf eine Mauer des Schweigens. Als auch 
Surflehrer Leon, zu dem Hella sich hingezogen fühlt, in Verdacht 
gerät, beginnt sie an ihrer Objektivität zu zweifeln ...

"Im Visier des Mörders" v. Sharon Bolton 
(Thriller)
Atmosphärische Handlung, vielschichtige Cha-
raktere und mörderische Spannung – das sind 
Boltons Markenzeichen. Friedliche Morgenstim-
mung liegt über den Hügeln und Wäldern nahe 
der schottischen Grenze. Zwölf Menschen genie-
ßen die prachtvolle Aussicht, die ihnen der Aus-
flug mit einem Heißluftballon bietet – und müssen 
plötzlich mit ansehen, wie am Boden eine Frau erschlagen wird. 
Als der Mörder von seinem Opfer ablässt und den Blick gen Him-
mel richtet, steht das Schicksal dieser Menschen auf Messers 
Schneide. Der Mann schultert sein Gewehr und nimmt die Ver-
folgung auf. Eine grausame Jagd beginnt. Am Ende wird nur eine 
Zeugin entkommen. Sie kennt das Gesicht des Mörders. Und er 
kennt ihres. Nun läuft sie um ihr Leben.

"Die Frauen vom Löwenhof - Solveigs Verspre-
chen" v. Corina Bomann (3.Band)
Nach einem Unfall liegt Solveigs Welt in Scher-
ben. Gerade noch glaubte die junge Braut, die 
Zukunft glänzend vor sich zu sehen. Traurig zieht 
sie zurück auf den Löwenhof zu ihrer Mutter und 
Großmutter. Dort wird sie gebraucht, die Zeit hat 
dem ehrwürdigen Gut zugesetzt. Solveig hat viele 
Ideen, doch welcher Weg ist der richtige? Ein Be-
sucher aus Amerika und ein attraktiver Geschäftsmann aus Stock-
holm stoßen für Solveig die Tür auf in die weite Welt. Doch kann 
sie die Trauer um ihr verlorenes Glück wirklich schon loslassen? 

Solveig will noch einmal von vorne anfangen, für den Löwenhof 
und auch für eine neue große Liebe.

Faschingsferien 
Am Donnerstag, den 28.02.2019 und 
am Dienstag, den 05.03.2019 bleibt 
die Bücherei geschlossen. Ab Don-
nerstag, den 07.03.2019 ist wieder 
geöffnet.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

 

 
Unsere Jüngsten in Aktion

 
Die Sonnenkinder haben jede Menge Spaß beim Sortieren, Ex-
perimentieren und Auffädeln der bunten Perlen. Danach präsen-
tieren sie stolz ihre Perlenketten.

Besuchsnachmittag
Unter dem Motto "Ich schenke Dir Zeit" haben die Kinder je eine 
Begleitperson in die Kita Pusteblume bzw. unseren Wald- und 
Naturkindergarten eingeladen. Schon Tage zuvor freuten sich die 
Kinder auf diesen Nachmittag. Bereits beim Verteilen der Einla-
dungskarten an die Kinder wussten diese genau, wen sie zum 
gemeinsamen Spielen mitbringen möchten.
Donnerstags luden die Sonnenkinder, die Regenbogenkinder 
sowie der Wald- und Naturkindergarten nachmittags zum ge-
meinsamen Beisammensein ein. Am Montag darauf folgte der 
Besuchsnachmittag der Edelstein- und Seepferdchenkinder.
Voller Stolz zeigten die Kinder ihrem Besuch die Gruppen. Beim 
gemeinsamen Spielen, Turnen, Bauen, Singen und Musizieren 
hatten alle großen Spaß.

 



Amtsblatt der Stadt Geislingen Freitag, 1. Februar 2019, Nummer 514

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage:
Unter www.pusteblume-geislingen.de finden Sie Informationen 
zu unserer Kindertagesstätte Pusteblume und unserer Außen-
gruppe, dem Wald- und Naturkindergarten am Schopflenwald.
Viel Spaß beim Stöbern!

 
Familiennah und Kindzentriert!
St. Michael - ein Ort der Begegnung!

 
Termine:
Hallensporttag der "Hasen": Freitag, 01.02.2019
Generationentag: Donnerstag, 07.02.2018
Lesepaten: Donnerstag, 07.02.2019
Bärenturnen: Donnerstagvormittag, 07.02.2019
Wonderfitz: macht eine kurze Pause und startet bald mit dem 
2. Block
Hallensporttag der "Mäuse": Freitag, 08.02.2019

Herzliche Einladung zum Generationentag an jedem ersten 
Donnerstag im Monat.
Sie sind uns herzlich willkommen, einen Vormittag oder auch nur 
ein paar Stunden Zeit bei oder mit uns zu verbringen, mit den 
Kindern zu spielen oder einfach einen Kaffee oder Tee im Kinder-
café zu genießen.

 
Dringend! Lesepaten gesucht!!!!!
Unsere langjährige Lesepatin Renée Zirkel wird ab Februar wieder 
in ihren Beruf einsteigen. Deshalb kann sie dieses Ehrenamt nicht 
mehr wahrnehmen.
Deshalb suchen wir für unser Lesepaten-Team:
Mann oder Frau, die Freude am Vorlesen haben, sich mit Kindern 
gerne beschäftigen und denen das Wohlergehen und die Bildung 
der Kinder am Herzen liegt.
Sprache verbindet, mit Sprache erklärt man die Welt, die Sprache 
erweitert die Ausdrucksfähigkeit und deshalb ist es so wichtig, 
Zeit zu haben für die Kinder, mit ihnen zu reden, ihnen etwas zu 
erzählen, Gedanken auszutauschen usw.
Wenn Sie also Lust und Zeit hätten, schauen Sie bei uns vorbei, 
dann können wir alles weitere besprechen und erklären. Oder 
rufen Sie an unter 10140. Wir freuen uns.

Offene Angebote im Familienzentrum 
Unsere Eltern-Kindgruppe:
FORSCHER IN WINDELN
Jeden zweiten Montag von 15:30 Uhr - 16:30 
Uhr im Familienzentrum St. Michael

Termine im Februar:
11.02.2019 Schneeballschlacht mit Zeitungen
25.02.2019 Faschingstänze - kommt alle verkleidet
Wir freuen uns auf euch.
Dagmar und Linda

... wenn die Bibel zum Leben erwacht - Willkommen in der 
Kinderecke in St. Ulrich
Alles rund um die Arche Noah.
Wer war schon da?

HAND IN HAND - Impressionen aus dem pädagogischen Alltag

 
Naturtag: Ein Vormittag im Schnee!
Kinder brauchen nicht viel, wenn Schnee liegt.
Sie toben, werfen Schneebälle, malen mit Zweigen in den Schnee, 
lassen Schneeengel entstehen, rollen den Hang hinunter und wer-
den selber zu Schneemänner.
Einfach schön, so viel Unbeschwertheit und Ausgelassenheit zu 
beobachten.
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-geislingen.de
http://se-am-kleinen-heuberg.drs.de/familienzentrumkindergar-
ten-st-michael.html

 Die Regenbogenkinder in Aktion...
„Es schneit, es schneit kommt alle aus dem Haus..."
So hieß es auch in der Kita Regenbogen Binsdorf/Erlaheim. End-
lich war es soweit und unsere Kinder konnten mit ihren Popo-Rut-
schern los marschieren. Die Vorfreude war groß und sie konnten 
es kaum erwarten den Berg runter zu düsen.
Ausgepowert und voller Freude ging es zurück in die Kita. Hoffent-
lich können wir den schönen Vormittag bald wiederholen.
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Februar 2019
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke.
Auf Ihr Kommen freuen sich Monika Schlaich und Gabriele Holike.

Februar 2019
06.02.   Aus Pappteller und Luftballons gestalten wir lustige 

Clowngesichter!
13.02.  Passend zur närrischen Zeit: " Wir backen Scherzkekse"
20.02.   Frau Conzelmann, Heilpraktikerin, besucht uns im El-

terntreff. Sie spricht mit uns über Erkältungskrankheiten, 
Bauchschmerzen, Ohrenschmerzen, Impfungen.....!

27.02.   Ho,Ho, Ho,dia Fasnet dia isch do...., so heißt es mal wie-
der im Elterntreff. Mit einem kleinen Fasnetsfestle wollen 
wir in die närrischen Tage starten. Wer Lust hat darf sich 
gerne kostümieren! Ehemalige Elterntreffbesucher sind 
natürlich auch recht herzlich eingeladen!

 
Angebote der Nachbarschaftshilfe
Verehrte Einwohnerschaft aller Stadtteile!
Das Soziale Netzwerk "GEBs" in der Trägerschaft des Förderver-
eins Altenhilfe Geislingen e.V. bietet verschiedenste Dienstleis-
tungen der Nachbarschaftshilfe für alle an:
Hauswirtschafts- und Gartenarbeiten, Winterdienst, Einkäufe und 
Besorgungen, Begleitung bei Arztbesuchen oder Behördengän-
gen, Fahrdienste aller Art, Familienhilfe und vieles mehr. Auch 
wenn sie Probleme mit ihrem PC oder Handy haben können wir 
Ihnen kompetente Hilfe anbieten!
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen Hilfe vermitteln können und ganz 
besonders, wenn Sie unser vielfältiges Dienstleistungsangebot 
mit Ihrer aktiven Mitarbeit gegen eine ehrenamtliche Entschädi-
gung von 8,00 €/Std. im Helferteam unterstützen können. Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir freuen uns auf Sie!

Geschäftsstelle Geislingen
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail:info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Träumereien, Veeh-Harfen-Schnupperkurs, 
LVdM
Träumereien
Zu einem musikalischen Streifzug besonderer Art laden wir Sie 
und euch bereits heute herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr und euer 
Kommen am Mittwoch, 13. Februar, um 19 Uhr ins Werkforum 
Dotternhausen.
Es musizieren
· Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule Zollernalb
· Junger Chor Geislingen
· Vera und Patrizia Bieber
· Tim Reichert
Die Konzeption und Gesamtleitung liegt in den Händen unserer 
Lehrkraft Cordula Bieber.
Bereits an dieser Stelle danken wir für die Unterstützung der Hol-
cim (Süddeutschland) GmbH.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Veeh-Harfen-Schnuppertag
Am Samstag, 16. März, findet von 10 Uhr bis 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Dotternhausen unser nächster Veeh-
Harfen-Schnuppertag statt.
Der Kurs richtet sich an alle, die das Instrument kennenlernen 
wollen; eine Veeh-Harfe wird für diesen Tag gestellt und ist im 
Kurspreis von 65 € enthalten.
Inhalte:
·  Kennenlernen des Instruments einschließlich Stimmen der Saiten
· gemeinsames Musizieren
· Informationen über Noten und Notenerstellung
· optional: gemeinsames Mittagessen in einem Gasthaus (nicht 
im Kurspreis enthalten)
Weitere Infos / Anmeldung im Sekretariat der Jugendmusikschule, 
Telefon 07427 / 8654, info@jms-zollernalb.de.
Schon gewusst?
Der Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs e. V. 
ist Träger- und Fachverband der öffentlichen, gemeinnützigen Mu-
sikschulen im Südwesten. Ihm gehören derzeit 215 Musikschulen 
an, an denen ca. 8000 Lehrkräfte tätig sind.
Der Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs e. V. 
ist zudem Träger des seit über 40 Jahren bestehenden Landes-
jugendorchesters Baden-Württemberg und Stifter der internatio-
nalen Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss Kapfenburg.
Der fachliche Austausch zu Aufgaben und Herausforderungen der 
Musikschularbeit findet u. a. in folgenden (alphabetisch genann-
ten) Arbeitsgruppen statt:
 Amateurmusik, Beratung, Bildung, Blasmusik, Digitales, Fortbil-
dung, „Gesunde Musikschule“, Interkultur, Leistungsförderung, 
Musikgeragogik, Musik mit Menschen mit Behinderung, Musik-
theater, Qualitätssicherung, Zukunftswerkstatt.
Auch aus unserer Musikschulregion Neckar-Alb mit ihren 14 öf-
fentlichen Musikschulen arbeiten mehrere Musikschulleiter*innen 
in diversen Arbeitsgruppen mit.

 
Das Landratsamt warnt vor 
illegalen Abfallsammlern
Im Zollernalbkreis sind vermehrt illegale Abfallsammler unterwegs. 
Häufig finden die Bürger Wurfzettel in ihren Briefkästen, auf denen 
von einer „ungarischen Familie“ die Sammlung verschiedenster 
Altgegenstände wie beispielsweise Kleidung, Möbel, Fahrräder, 
Fernseher, Spielzeuge und Mopeds angekündigt wird. Derartige 
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Abfallsammlungen sind dem Landratsamt nicht wie erforderlich 
gemeldet. Diese Abfälle müssen über die Einrichtungen des Land-
kreises, wie die Sperrmüllsammlung oder in den Wertstoffzentren 
abgegeben werden.
Vor allem Elektrogeräte oder Altfahrzeuge, die als gefährliche 
Abfälle gelten, dürfen nicht von anderen gesammelt werden. Oft 
werden die Gegenstände, die die illegalen Sammler nicht gebrau-
chen können, auf Parkplätzen oder in der freien Natur entsorgt. 
Das Landratsamt weist deshalb darauf hin, dass Personen, die 
sich an diesen Sammlungen beteiligen, unter Umständen strafbar 
machen beziehungsweise rechtswidrig verhalten.
Das Abfallwirtschaftsamt appelliert eindringlich an die Bürger, kei-
ne Gegenstände einfach an die Straße zu stellen. Informationen 
zur Entsorgung von Altwaren sind unter 07433-92 1371 oder -92 
1381 erhältlich.

Vortragsreihe Bauen & Energie star-
tet neu
Die Energieagentur Zollernalb lädt gemeinsam 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg zur Vortragsreihe „Bauen & Energie“ in die 
Stadthalle Balingen ein. 
Die Energiekosten auf wirtschaftliche Weise redu-
zieren, den Wohnkomfort steigern und einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten - gute Gründe für die ener-
getische Sanierung von Wohngebäuden gibt es vie-
le. Ältere Immobilien haben oft einen zu hohen Energieverbrauch 
und einen unzeitgemäß niedrigen Wohnkomfort. Neue Heizungen, 
gedämmte Gebäudehüllen und erneuerbare Energien können hier 
Abhilfe schaffen.
Gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
bietet die Energieagentur Zollernalb eine Vortragsreihe zu den 
Themen „Bauen und Energie“ an. Unabhängige Experten infor-
mieren über aktuelle Heiztechniken, Erneuerbare Energien sowie 
Gebäudedämmung. Darüber hinaus werden jeweils die aktuellen 
staatlichen Förderungen erläutert und einen Ausblick geben, wie 
z. B. Photovoltaikanlagenbetreiber nach dem Ende der Einspeise-
vergütung (ab 2021) ihren selbsterzeugten Strom sinnvoll nutzen 
können.
Die Vorträge finden im Konferenzraum 3 der Stadthalle Balingen 
statt. Beginn jeweils um 19 Uhr. Zielgruppe sind private und ge-
werbliche Bauherren sowie Hauseigentümer, die eine Sanierung 
oder einen Neubau planen. Der Eintritt beträgt 5 Euro - die Ver-
anstaltung am 13.02.2019 ist kostenlos.
Vortragstermine - Stadthalle Balingen: 
Mittwoch, 13. Februar 2019 
Photovoltaik lohnt sich - Aktuelle Rahmenbedingungen 
Referent: Thomas Uhland, M. Sc. Energietechnik Projektmitarbei-
ter Solar Cluster Baden-Württemberg e. V.
Mittwoch, 20. Februar 2019 
Welches Heizsystem passt zu meinem Haus? 
Referent: Jochen Schäfenacker B. A., Energieberater Energie-
agentur Zollernalb
Mittwoch, 27. Februar 2019 
Lohnt sich die Investition in eine Gebäudedämmung? 
Referent: Dipl. Ing. Matthias Schlagenhauf, Energieberater Ener-
gieagentur Zollernalb

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneider-
te Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 

Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die 
ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stellen 
Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 21. Februar 2019 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per E-
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-
Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalb-
kreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-
1387

 
Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 12. Februar 2019 
um 20.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den Ro-
man "Vom Ende der Einsamkeit" von Benedict Wells. Interessierte 
Leser und Leserinnen sind herzlich willkommen.

 

 
Ausschuss-Sitzung
Am Dienstag, 5. Februar um 19.30 Uhr treffen wir uns in der 
Kulturscheune zu einer Ausschuss-Sitzung.
Themen:
• Informationen zu Sicherheitsvorschriften
• Open Stage Veranstaltung am 15. Februar
• Mitgliederversammlung am 22. Februar
• „Kaffee anno dazumal“ am 27. Februar
• -Schriftführerin-

 
Altersjubilare Monat Februar 2019
Im Monat Februar 2019 gratulieren wir herzlich! 
Stadtteil Geislingen
04.02.:  Frau Ingeborg Bernsperger, Adlerstraße 2, 

70 Jahre
05.02.: Frau Engelina Hauser, Wartestraße 38, 75 Jahre
06.02.: Herr Eduard Tissen, Froschstraße 6, 92 Jahre
07.02.: Frau Irmgard Knaisch, Vorstadtstraße 19, 85 Jahre
07.02.: Frau Gerda Fischer, Froschstraße 8, 80 Jahre
08.02.: Herr Bodo Zingel, Stauffenbergstraße 33, 75 Jahre
14.02.: Herr Kurt Rotter, Panoramastraße 9, 70 Jahre
17.02.: Frau Agathe Sieber, Olgastraße 2, 80 Jahre
19.02.: Herr Valentin Stroh, Hebelweg 9, 80 Jahre
20.02.: Herr Luciano Laliscia, Uhlandstraße 7, 85 Jahre

Stadtteil Erlaheim
19.02.: Frau Gertrud Eith, Karlstraße 38, 75 Jahre
22.02.: Herr Viktor Fladt, Bolstraße 4, 85 Jahre

Stadtteil Binsdorf
23.02.: Frau Hedwig Gerhardt, Brandgasse 16, 80 Jahre
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Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem
Tel: 07433-21236
Die Sprechstunde ist immer am Freitag von 09:15 bis 10:00 Uhr in 
Geislingen oder nach Absprache. Beichtgelegenheiten ebenfalls 
nach Absprache.

Pfarrbüro Geislingen 
 Tel. 07433-21236,  Email: stulrich.geislingen@drs.de
Die Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag immer von 09:00 bis 11:00 Uhr, am Donners-
tagnachmittag von 14:00 bis 17:30 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, Email: stmarkus.binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 17:00 bis 18:30 Uhr, Freitag 
09:00 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: stsilvester.erlaheim@drs.de, Tel. 07428-918810
Immer donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage für die Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg"
und für den Kindergartens St. Michael
Sie finden hier Gottesdienste und Termine übersichtlich und 
schnell.
se-am-kleinen-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages, am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 01.02.2019
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31, Balingen,
(07433) 1 55 53
Samstag, 02.02.2019
Stadt-Apotheke am Obertorplatz, Obertorplatz 8, 
Hechingen, (07471) 1 55 62
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, Geislingen, 
(07433) 80 57
Sonntag, 03.02.2019
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, Balingen,
(07433) 27 61 17
Montag, 04.02.2019
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen, 
(07477) 6 33
Dienstag, 05.02.2019
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Mittwoch, 06.02.2019
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Donnerstag, 07.02.2019
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 84 11
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36
Freitag, 08.02.2019
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71

Erste Hilfe 
Feuerwehr 112 

Polizei 110
Krankentransport 19 222 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 

Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 05.02.2019 05.02.2019 
Blaue Tonne 12.02.2019 28.02.2019 
Gelber Sack 20.02.2019 20.02.2019 
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Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, St. 
Markuskirche können Sie die Gottesdienste über 
Induktionsleitung hören. Bitte stellen Sie Ihr Hör-
gerät dazu auf T.

Haussegnungen nach Absprache 
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, die vielleicht noch 
nie, oder vor über 20 Jahren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin reservieren lassen.

 Kommunion zu Hause und Krankenbesuche 
Vielleicht können Sie der Gesundheit wegen oder aus einem 
anderen Grund eine Weile nicht oder auch gar nicht mehr die 
Sonntagsmesse besuchen, wollen aber trotzdem gern die Heilige 
Kommunion empfangen. Gerne bringt Pater Augusty oder ein 
beauftragte/r Kommunionhelfer/in die Kommunion zu Ihnen nach 
Hause. Melden Sie sich ruhig über eines der Pfarrbüros bei uns 
an. Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie oder ein Familienmitglied 
im Krankenhaus ist. Gerne macht Pater Augusty bei den Kranken 
einen Besuch.

Kommunionausteilung 
Liebe Gemeindemitglieder, ich stelle immer wieder fest, dass der 
eine oder andere schlecht zu Fuß ist und deshalb der Kommuni-
ongang beschwerlich ist. Aus diesem Grunde bitte ich Sie, nutzen 
Sie doch bitte die Bänke oder Stühle in den Kirchen ganz vorne. 
Die Kommunion kann dann direkt zu Ihnen gebracht werden.
Ihr Pater Augusty

Lesungen am 02/03.02.2019, Lichtmess - Darstellung des 
Herrn: 
Mal 3,1-4; Hebr 2,1--12.13c-18; Lk 2,22-40
An Lichtmess wird der Blasiussegen mit 2 gekreuzten, brennen-
den Kerzen gespendet. Der Segen wird jedem und jeder Einzelnen 
zugesprochen.

Trauercafé
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Reiner Dehner, Telefon 07433/ 22496
Wann: Montag, 04. Februar 2019, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Diakon Dehner macht Menschen, die um einen geliebten Ange-
hörigen trauern, das Angebot, mit anderen Betroffenen in Kontakt 
zu kommen, Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation kennen 
zu lernen und mit ihnen Erfahrungen auszutauschen. Konfession 
und Wohnort spielen keine Rolle. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden Sie auch gerne zu Hause abgeholt 
und wieder zurückgebracht.

 
Freitag, 01. Februar 2019 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 02. Februar 2019 
10:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung - Gemeinsames Singen
Lichtmess - Darstellung des Herrn
Sonntag, 03. Februar 2019
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
- Mit Segnung der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens
-  Mit besonderem Gedenken an Julia Einsele, Walther Stocker, 

Karl Wisbauer.
- Kollekte "Silberner Sonntag" für die Renovierung der Kirche
-  Besonders die Erstkommunionkinder und Firmlinge sind dazu 

eingeladen.
Montag, 04. Februar 2019 
14:30 Uhr Erstkommunion Gruppe 1
15:00 Uhr Trauercafé
17:00 Uhr Seniorentanz
19:30 Uhr Chorleitertreffen

Dienstag, 05. Februar 2019 (Hl. Agatha) 
16:00 Uhr Erstkommunion Gruppe 2 
18:30 Uhr Rosenkranz für Marianne Schlaich
19:00 Uhr Requiem für Marianne Schlaich 
 - Gestifteter Jahrtag für Julius Müller 
- Mit besonderem Gedenken an Veronika und Theo Amann, Bern-
hard Koch, Franziska Gulde, Theresia Vogt, Anton Heck.
Mittwoch, 06. Februar 2019 
09:00 Uhr Frauenfrühstück
15:15 Uhr Orgelunterricht
17:30 Uhr Ministunde
20:00 Uhr Frauen- und Müttergruppe
Freitag, 08. Februar 2019
07:30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3/4

Voranzeige:
5. Sonntag im Jahreskreis - Außerordentlicher Missio-Sonntag
Sonntag, 10. Februar 2019
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
- anschl. Kirchenfrühstück im Gemeindehaus
- Kollekte: Außerordentlicher Missio-Sonntag
Dienstag, 12. Februar 2019
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 14. Februar 2019 (Hl. Cyrill und Hl. Methodius)
10:45 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
In den Wintermonaten findet kein Rosenkranz statt.

HINWEISE FÜR ST.ULRICH:
Erstkommunion
-  Das gemeinsame Singen ist in Geislingen im Gemeinde-

haus am Samstag, 02. Febr. um 10:00 Uhr. Eingeladen 
sind alle Erstkommunionkinder mit ihren Familien (El-
tern, Geschwister, Großeltern...) der Seelsorgeeinheit.

-  Ganz besonders sind unsere Erstkommunionkinder zum Got-
tesdienst an Lichtmess, 3. Februar um 10:30 Uhr zur Kerzen-
segnung und zum Blasiussegen eingeladen.

-  Die Gruppenstunden sind immer wie folgt :
* Gruppe 1: immer montags von 14:30 - 16:00 Uhr 
* Gruppe 2: immer dienstags von 16:00 - 17:30 Uhr

Firmung
Ganz besonders eingeladen sind die Firmlinge zum 
Besuch des Lichtmessgottesdienstes.

Chorleitertreffen   
Die Chorleiter treffen sich anl. des Stadtfestes wieder am Mon-
tag, 04.02. um 19:30 Uhr im kath. Gemeindehaus in Geislingen, 
Ulrichsaal. Herzliche Einladung!

Frauenfrühstück 
Das nächste Frauenfrühstück ist am Mittwoch, 06. Februar um 
09:00 Uhr im kath. Gemeindehaus, Chorsaal. Nach einem Impuls 
mit Gespräch und einem guten Frühstück endet das Treffen um 
11:00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen!

Frauen- und Müttergruppe 
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 6.2. um 20 Uhr im kath. 
Gemeindehaus. Mehr dazu erfahrt ihr bei Renate Hänle. Herzliche 
Einladung!

Seniorentanz
Liebe Tänzerinnen,
zur nächsten Gruppenstunde treffen wir uns am 
Montag, 04. Februar 2019 um 17:00 Uhr im Ge-
meindehaus.

Ministranten
- Ministrieren nach Plan
- Gruppenstunde immer mittwochs um 17.30 Uhr.
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Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
Samstag, 02. Februar 2019
10:00 Uhr Geislingen: Gemeinsames Singen der Erstkommunion-
kinder der Seelsorgeeinheit im Kath. Gemeindehaus
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen und Kerzensegnung
mit besonderem Gedenken nach Meinung
Mittwoch, 06. Februar 2019
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
19:45 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Voranzeige
5. Sonntag im Jahreskreis - Außerordentlicher Missio-Sonntag
Sonntag, 10. Februar 2019
09:5 Uhr Eucharistiefeier
Kollekte: Missio
Montag, 11. Februar 2019
20:00 Binsdorf: Probe Cantamus und Besprechung im Markusheim
Mittwoch, 13. Februar 2019
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 14. Februar 2019
14:00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Hinweise für St. Silvester
Homepage 
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

Neue E-Mailadresse für das Pfarrbüro
Das Pfarrbüro hat eine neue E-Mailadresse: StSilvester.Erlaheim@
drs.de

Erstkommunion 2019 
- Das gemeinsame Singen ist in Geislingen im Gemeindehaus 
am Samstag, 02. Febr. um 10:00 Uhr. Eingeladen sind alle Erst-
kommunionkinder der Seelsorgeeinheit mit ihren Familien (Eltern, 
Geschwister, Großeltern...).
- Ganz besonders sind unsere Erstkommunionkinder zum Got-
tesdienst an Lichtmess, Samstag, 02. Februar um 18:30 Uhr zum 
Blasiussegen und zur Kerzensegnung eingeladen.

 Blasiussegen und Kerzensegnung an Lichtmess
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, besonders auch an 
die Kinder und Jugendlichen zum Empfang des Blasiussegens 
am Ende des Vorabendgottesdienstes am Samstag, 02. Februar 
2019 um 18:30 Uhr . In diesem Gottesdienst werden auch Kerzen 
gesegnet.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung des Kirchengemeinde-
rats Erlaheim am Mittwoch, 06. Februar 2019 um 19:45 Uhr im 
Pfarrhaus Erlaheim.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1:   Begrüßung und geistlicher Impuls
TOP 2:   Kirchensanierung: Vergaben und Terminplanung mit Ar-

chitekt Daniel Hotz
TOP 3:   Rückblick und Genehmigung des Protokolls vom 

21.11.2018
TOP 4:   Rückblicke auf Luciafest, 4. Adventssonntag, Weih-

nachtsfeiertage, Patrozinium, Konzert Barockensemble
TOP 5:  Sternsingeraktion 2019
TOP 5:  Gottesdienst Ehejubelpaare
TOp 6:  Geburtstagsbesuche
TOP 7:  Mini-Stunden
TOP 8: Gebet für die Kirchensanierung
TOP 9:  KiamO
TOP 10: Verschiedenes

Voranzeige: Außerordentlicher Missio-Sonntag
Am 4. Sonntag im Jahreskreis, 09./10. Februar wird in unserer 
Seelsorgeeinheit der außerordentliche Missio-Sonntag gefeiert.
Cantamus / Vorankündigung 
Wir treffen uns wieder zur ersten Probe mit einer wichtigen Be-
sprechung am Montag, 11. Februar 2019, um 20:00 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf.
Bitte vormerken!

 
4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 02. Februar 2019
10:00 Uhr Geislingen: Gemeinsames Singen der Erstkommunion-
kinder der Seelsorgeeinheit im Kath. Gemeindehaus
Sonntag, 03. Februar 2019
08:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung
Donnerstag, 07. Februar 2019
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 10. Februar 2019
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. Februar 2019
19:00 Uhr Heilige Messe

Kommunionausteilung 
Liebe Gemeindemitglieder, ich stelle immer wieder fest, dass der 
eine oder andere schlecht zu Fuß ist und deshalb der Kommuni-
ongang beschwerlich ist. Aus diesem Grunde bitte ich Sie, nutzen 
Sie doch bitte die Bänke ganz vorne. Die Kommunion kann dann 
direkt zu Ihnen gebracht werden.
Ihr Pater Augusty

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: StMarkus. Binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 und 17:00 bis 18:30 Uhr, Freitag 09:00 
bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-am-kleinen-heuberg.drs.de

Schneeräum- und Streudienst um die Kirche
Wir möchten darauf hinweisen, dass über die Wintermonate au-
ßerhalb der Gottesdienstzeiten die Treppe und der Eingang zur 
Kirche weder geräumt noch gestreut werden kann. Wir bitten dies 
zu beachten.

Gedenken für Verstorbene
Wie es in Geislingen schon lange der Brauch ist, werden wir auf 
Vorschlag von Pater Augusty und mit Beschluss des Kirchen-
gemeinderates, für alle Verstorbenen ein zehn Jahre währendes 
Gedenken einführen. Jedes Jahr und zwar zehn Jahre lang, wird 
der Name des Verstorbenen um den Sterbetag in einem Gottes-
dienst genannt und im Amtsblatt veröffentlicht werden. Beginnen 
werden wir mit den Verstorbenen des letzten Jahres.
Wer für seine Angehörigen weiterhin eine Messintention bestellen 
möchte, d.h. "eine Messe lesen lassen" möchte, kann diese im 
Pfarramt bestellen.

Erstkommunion 2019 
-  Das gemeinsame Singen ist in Geislingen im Gemeindehaus am 

Samstag, 02. Febr. um 10:00 Uhr. Eingeladen sind alle Erstkom-
munionkinder mit ihren Familien (Eltern, Geschwister, Großel-
tern...) der Seelsorgeeinheit.

-  Ganz besonders sind unsere Erstkommunionkinder zum Got-
tesdienst an Lichtmess, 3. Februar um 08:00 Uhr zur Kerzen-
segnung und zum Blasiussegen eingeladen.
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Cantamus / Vorankündigung 
Wir treffen uns wieder zur ersten Probe mit einer wichtigen Be-
sprechung am Montag, 11. Februar 2019, um 20:00 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf.
Bitte vormerken!

Freitag, 01. Februar 2019
17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 03. Februar 2019
09:15 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius- und Kerzensegnung
Freitag, 08. Februar 2019
17:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 09. Februar 2019
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 15. Februar 2019
10:45 Uhr Heilige Messe im Pflegewohnheim

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de.
Öffnungszeiten Sekretariat:
montags, dienstags und freitags von 09.30-11.30 Uhr.
Wochenspruch: „Der Herr wird ans Licht bringen, was im Fins-
tern verborgen ist, und wird das Trachten der Herzen offenbar 
machen.“ (1. Kor. 4, 5b)
Pfarrer Johannes Hruby ist aufgrund einer Verletzung einige Wo-
chen nicht im Dienst. Vertretung macht Pfarrer Oliver Saia aus 
Balingen (Tel.: 0 74 33/9 55 98 44).

Freitag, 1. Februar
18.00 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag der Frauen 
im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 3. Februar
08:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oliver Saia in der Medarduskir-
che in Ostdorf. (Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen Gemeinde 
bestimmt)
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in der katholischen Kirche 
in Erlaheim mit Pfarrer Oliver Saia. (Das Opfer ist für Aufgaben der 
eigenen Gemeinde bestimmt)
Dienstag, 5. Februar
18.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geislingen
Mittwoch, 6. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Ostdorf
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Geis-
lingen
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 08. Februar
18.00 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 1. Februar um 19.00 Uhr findet das Vorbereitungstref-
fen für den Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus in Ostdorf 
statt. Thema ist in diesem Jahr Slowenien. Herzliche Einladung.

Musikalischer Gottesdienst
Am Sonntag, 3. Februar findet um 10 Uhr in der katholischen 
Kirche in Erlaheim ein musikalischer Gottesdienst statt. Mitge-
staltet von Alexandra Gühring und Elke Meinardus, Sopran, be-
gleitet von Walter Holweger an der Orgel.

 
 

Einsatzabteilung
Am Dienstag, den 05.02.2019, um 19:00 Uhr findet unser nächster 
Übungsdienst statt.
Thema: Technische Hilfe
Abt. Kdt. René Dulz

 
Termine Februar
Übungsdienst
Am Samstag den 02.02.2019 um 19 Uhr findet unser nächster 
Übungsdienst statt.
Thema ist die Erste-Hilfe bei Babys, Kindern und Jugendlichen.
Zu diesem Übungsabend lade ich auch herzlich die Partnerinnen 
und Partner unserer Aktiven ein.
Vielen Dank bereits jetzt an das DRK Geislingen für diese Mög-
lichkeit der Weiterbildung.
Andreas Bonaus, Abteilungskommandant

 
Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 06. Februar 2019 im Kaffee Diener.

Jahrgang 1948/1949
Am Freitag, 01.02.2019 treffen wir uns um 19.00 Uhr in der Kelle.
Anmeldung erforderlich.

Jahrgang 1961/62
Jahrgängerfasnet am 22.02.2019
Unsere Jahrgängerfasnet findet am 22.02.in der Kelle statt. Wie 
gewohnt, ist wieder für alles gesorgt. Bei zu geringer Beteiligung, 
findet dieses Event nicht statt und das wäre sehr schade. Die 
Anmeldung erfolgt mit Überweisung von 14 € auf unser Jahrgän-
gerkonto IBAN DE77653512600166233481. Motiv: jeder kommt 
wie er lustig ist.
Anmeldeschluss für die Fasnet: 08.02.2019
Wer sich bereits angemeldet aber noch nicht bezahlt hat, bitte 
Überweisung nicht vergessen.
Bei Fragen - einfach auf der Hotline melden (07433-9097836 oder 
Jahrgang-61-62@ahi.de)
Euer Planungsteam

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 29. März 2019 in Geislingen

Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf 
und Erlaheim ist am 13. April 2019.
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+++ AUSBILDUNGSINFO +++
- Sensationell - 10 neue Rettungshelfer -
Kurz vor 15 Uhr hieß es für die ingesamt 17 ehrenamtlichen Helfer 
- Rettungshelfer-Prüfung bestanden.
Voller Stolz haben aus unseren eigenen Reihen zehn Mitglieder im 
vergangenen Oktober mit der Weiterbildung zum Rettungshelfer 
begonnen. Heute nun konnten alle Mitglieder den Rettungshelfer-
Grundkurs mit einer theoretischen und praktischen Prüfung er-
folgreich beenden.
In den nächsten Wochen stehen für alle Helfer noch die Prakti-
kas im Krankenhaus und auf den Rettungswachen an - um das 
Erlernte nochmals zu vertiefen.
Super Leistung von allen Mitgliedern, neben Familie, Ausbildung 
und auch Studium noch fast 200 Stunden in diese Weiterbildung 
zu stecken.
Bedanken dürfen wir uns aber auch bei der Akademie Diemed 
für den tollen und intensiven Rettungshelfer-Grundkurs bei uns 
im DRK Funktionsgebäude in Geislingen.
www.drkgeislingen.de

 
Abteilung Bereitschaft:
Freitag, 01.02. 20.00 Uhr DA: Reanimation / Früh-Defi-Freshup
Freitag, 15.02. 20.00 Uhr DA: Mein Körper / Teil 1
Freitag, 22.02. 19.00 Uhr HvO Training Februar
Donner., 07.03. 19.00 Uhr Ausschusssitzung 1

Abteilung Ausbildung: Rotkreuz Kurs
(für den PKW- und LKW-Führerschein)
23.02, 13.04, 11.05, 29.06, 27.07, 31.08, 28.09.2019
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen
Anmeldung für Rotkreuz Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 (kostenfrei)
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Freitag,01.02 Gruppenstunde
Freitag,15.02 Gruppenstunde
04.03 - 08.03 Fasnetsferien

Gruppe Maxi (18.45 Uhr - 19.45 Uhr)
Freitag,01.02 Gruppenstunde
Freitag,15.02 Gruppenstunde
04.03 - 08.03 Fasnetsferien
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Hauptversammlung
Am Samstag den 23.03.2019 findet die diesjährige Hauptver-
sammlung statt. Dazu lade ich alle Aktiven-; Passiven- und Jung-
fischer sowie alle Ehrenmitglieder ein. Beginn um 20:00 Uhr in 
der Fischerhütte.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht des Gewässerwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ehrungen
10. Anträge; Verschiedenes u. Vorschau auf 2019
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzen-
den; Ingo Sieber Brückenstraße 38 72351 Geislingen schriftlich 
einzureichen.

Termine
So.10.03.2019 AquaFisch Frierichshafen
Wir werden gemeinsam die AquaFisch in Friedrichshafen besu-
chen. Anmeldungen ab sofort bei Gunnar Hänle oder per Whats-
App in der Gruppe.

Wichtig!!!Wichtig!!!
Hallo Fischerkameraden, bitte Fangmeldungen und Arbeitsstun-
den bis spätestens 10.02.2019 abgeben.

 
Probe
#chorzeit# ist wieder!! Wir treffen uns diese Woche Donnerstag 
zur Probe um 20.00Uhr in der Ringstraße. In der nächsten Wo-
che findet die Probe bereits am Mittwoch, 06.Februar 20.00Uhr 
statt, bitte beachten!! Am Donnerstag, 14. Februar proben wir 
dann wieder, wie gewohnt!

Ständchen
Am Donnerstag, 07. Februar. feiert unser Ehrenmitglied Irmgard 
Knaisch ihren 85. Ehrentag. Mit einem Ständchen wollen wir ihr 
gratulieren. Wir treffen uns dazu um 20.00 Uhr in der Vorstadt-
straße.

Kappenabend
S´ goht da gega!! Am Samstag, 16. Februar findet wieder unser 
Kappenabend mit den Freunden des Albvereins statt. Dazu ergeht 
schon heute eine herzliche Einladung an Jung und Alt! Freuen 
wir uns wieder auf eine schöne Fasnet, mit hoffentlich vielen Pro-
grammpunkten!!

Hauptversammlung
Am vergangenen Freitag fand unsere Hauptversammlung statt. 
Auf die Berichte der Vorstandschaft, der Dirigentin und Jugend-
leitung folgten Grußworte unseres Bürgermeisters Oliver Schmid. 
Dieser führte dann auch die Entlastungen der einzelnen Funkti-
onsträger durch. Anschließend folgten die Ehrungen.
Eine nicht alltägliche Ehrung durfte dabei unsere Sängerin Maria-
Luise Knaisch für 60 Jahre aktives Singen entgegennehmen. 
Mathilde Teichmann wurde für 40 Jahre aktives Singen geehrt, 
damit verbunden die Ernennung zur Ehrensängerin des Ver-
eins. Für 20 aktive Jahre wurden Gertrud Hermann und Sylvia 
Schmid geehrt.
Eine auch nicht alltägliche Ehrung erfuhr unsere Dirigentin Cor-
dula Bieber, welche nun schon seit 25 Jahren bei uns den Ton 



Amtsblatt der Stadt Geislingen Freitag, 1. Februar 2019, Nummer 522

angibt und die musikalischen Geschicke lenkt. Dabei verstand 
sie es stets den Chor voranzubringen. Hoffen wir auf noch viele 
Jahre der Zusammenarbeit mit ihr.
Mit Rolf Brobeil, Berthold Buck, Siglinde Fritsch, Peter Glank und 
Hans Leopold konnten wir fünf neue Ehrenmitglieder ernennen.

 

 
Probe
Diesen Donnerstag, 31. Januar beginnen wir wieder pünktlich um 
19.00 Uhr mit unserer Probenarbeit für das Konzert am Mittwoch 
13. Februar im Werkforum.
Um 19.45 Uhr kommen wieder die Männer dazu und dann lassen 
wir gemeinsam "Wunder geschehen!"
Nächsten Donnerstag, 07. Februar ist die Generalprobe fürs Kon-
zert um 18.00 Uhr im Werkforum in Dotternhausen. Wir treffen uns 
hierzu pünktlich um 17.50 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt in der 
Ringstraße - bitte beachten!!!
Am Samstag, 09. Februar ist im Hinblick aufs Konzert dann eine 
kleine Sonderprobe ab 11.00 Uhr in der Ringstraße geplant.
Liebe Mädels und Jungs, wie ihr sehen könnt gibt es noch eini-
ges zu tun bis zum Konzert, kommt daher immer vollzählig und 
pünktlich in die Proben, dass wir wieder einen "ganz besonderen 
Auftritt(Träumerei) erleben dürfen.
Frau Bieber und ich freuen uns auf euch!!!
Jutta

 
Probe
Liebe Kinder,
nach unserer kleinen Pause letzte Woche, treffen wir uns diesen 
Donnerstag, 31. Januar wieder zu den euch gewohnten Zeiten 
zum Singen, Lachen und Tanzen.
Der Liedergarten beginnt um 16.30Uhr - 17.15 Uhr und im An-
schluss von 17.30 Uhr - 18.15 Uhr sind dann die Singing Birds 
an der Reihe.
Also los liebe Kinder -- kommt alle diesen Donnerstag in die Probe 
und lasst euch überraschen was Sylvia und ich für euch vorberei-
tet haben. Wir freuen uns auf euch!!!
Jutta

 
JE II
Am kommenden Dienstag, 05.02.2019, treffen wir uns zum kuli-
narischen Abend mit dem Thema "Italien". Wir beginnen bereits 
um 19:30 Uhr im Jugendheim. Näheres erfolgt per Mail.
Die GL

 
Großes Orchester
Aktuelles
Die nächste Probe findet am Freitag, den 01.02.2019 um 20:00 
Uhr im Probelokal statt.
Am Sonntag, den 03.02.2019 begleiten wir unsere Freunde der 
Narrenzunft auf das Ringtreffen des Narrenfreundschaftsrings 
Alb-Lauchert nach Harthausen. Busabfahrt ist um 12:00 Uhr vor 
dem Schloss.
Bitte Kleiderordnung beachten: Schwarze Hose, Schwarze Schu-
he und einen weißen Rolli unter der Fasnetsuniform.
Am Montag, 04.02.2019 findet um 19:30 Uhr eine Ausschusssit-
zung im Probelokal statt.

Vorschau
10.02.2019: Ringtreffen in Schlatt
16.02.2019: Kappenabend im Hilare. Um närrische Beiträge wird 
gebeten. Diese bitte bei den Sitzungspräsidenten Bauer und Toubi 
einreichen.

Konzertankündigung
Der Kartenvorverkauf ist hiermit eröffnet!!! Der Musikverein Geis-
lingen e. V. präsentiert am 24.05.2019 "Die Big Band der Bundes-
wehr". Very Special Guest: Klaus Lage!
Eröffnung durch die Big Band Balingen.
Ein Teil des Erlöses wird an den Förderverein für Krebskranke 
Kinder Tübingen e.V. gespendet. Karten sind erhältlich bei jedem 
aktiven Musiker, unter Tickets@mv-geislingen.de oder bei der 
RaiBa Geislingen-Rosenfeld in Geislingen.

Jugendgruppe
Die nächste Probe findet am Montag, den 04.02.2019 um 18:15 
Uhr im Probelokal statt.

Jugendkapelle
Am vergangenen Samstag spielten wir beim Narrenbaumstellen 
wieder den Narrenmarsch für die Narren. Im Anschluss spielten 
wir noch ein paar Stücke im Zelt.

 
Bauernkapelle
Die nächste Probe findet am Mittwoch, den 13.02.2019 um 
19:30 Uhr im Probelokal statt. Am 10.03.2019 ist eine Probe in 
der Schulturnhalle geplant. Wir werden dort unsere neue Anlage 
einspielen. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. Bitte 
den Tag gleich vormerken.
Der Schriftführer

 
Brauchtumsabend in Harthausen
Busabfahrt zum Brauchtumsabend nach Harthausen zum Alb-
Lauchert Ringtreffen ist am Samstag, den 02.03.2019 um 18:00 
Uhr am Schlossplatz.

Showtanz kleines und mittleres Ballett
Abfahrt zum Showtanz nach Spaichingen ist am Samstag, den 
02.03.2019 um 10:00 Uhr am Narrenstüble.
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Umzug in Harthausen
Busabfahrt zum Umzug nach Harthausen zum Alb-Lauchert 
Ringtreffen ist am Sonntag, den 03.02.2019 um 12:00 Uhr am 
Schlossplatz.

Warm-Up
Bevor es am 02.03.2019 zum Umzug nach Harthausen geht, lädt 
unsere Jugendabteilung zu einem Warm-Up ab 10:00 Uhr ins 
Narrenstüble ein. Über viele Besucher würden sie sich freuen!

Narrenblatt
Der Narrenkasten für die Beiträge für das Narrenblatt hängt ab 
sofort wieder im Waaghäusle. Wir bitten um zahlreiche Beiträge. 
Ab diesen Jahr können die Beiträge auch gerne per Mail an nz-
geislingen@web.de geschickt werden. Bitte denkt daran: Jedem 
zur Freud und keinem zum Leid!

Kartenvorverkauf Prunksitzung
Der Kartenvorverkauf zur Prunksitzung findet am 16.02.2019 ab 
9:00 Uhr im Narrenstüble statt.
Termine 2019
08.02.2019  Brauchtumsabend Ringtreffen Narrenfreundschafts-

ring Zollernalb in Schlatt
09.02.2019 Kinderringumzug in Schlatt
09.02.2019 Brauchtumsabend in Engstlatt
10.02.2019  Ringumzug beim Ringtreffen Narrenfreundschaftsring 

Zollernalb in Schlatt
15.02.2019 Showtanz großes Ballett in Stetten/Hechingen
16.02.2019 Umzug in Lautlingen
17.02.2019 Umzug in Betra
22.02.2019 Aufbau Prunksitzung
23.02.2019 Prunksitzung in Geislingen
28.02.2019 Schmotziger in Geislingen
01.03.2019 Showtanz großes Ballett in Fischingen
02.03.2019 Umzug in Geislingen
04.03.2019 Umzug in Kappeln am Rhein
05.03.2019 Kinderfasnet in Geislingen
06.03.2019 Aschermittwoch und Schneckenball im Narrenstüble

Umzug Geislingen
Wer sich zum Umzug in Geislingen anmelden möchte, soll sich 
bitte bei Simon Schlaich unter nzgeislingen@web.de oder unter 
0176/76072713 (ab 17:00 Uhr) melden. Bitte gebt hierbei den 
Gruppennamen, Ansprechpartner und Personenanzahl an. Wer 
einen Wagen dabei hat, soll bitte noch das Kennzeichen angeben. 
Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sein 
müssen und dass mindestens eine Person links und rechts vom 
Fahrzeug mitläuft (die Bestimmungen sind ebenfalls auf unserer 
Homepage hinterlegt). Bitte beachtet, dass Anmeldungen nur bis 
zum 22.02.2019 berücksichtigt werden können!
Zunftschreiber Simon Schlaich

 
Hallo ihr Lieben,
hier nun die Infos für das kommende Wochenende.
02.02.2019 Walpurgisnacht Hagemann Hexen Hechingen
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 18:30 Uhr
Rückfahrt: 00:45 Uhr
Wir freuen uns schon jetzt darauf!
Die Vorstandschaft

 
Schach AG Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet samstags von 14 Uhr bis 15 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 

Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Schach AG Aufbaukurs
Der Schach AG Aufbaukurs findet samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt.

Spielbericht 1. Halbzeit top 2. Hälfte flopp
Gegen unsere Nachbarn (geografisch als auch tabellarisch) aus 
Balingen siegte Martin Renner (Brett5) recht schnell, was ihn in der 
Topscorer-Wertung auf Platz 4 beförderte. Georg Schuster (Br.7) 
nutzte den kirchenfreien Samstag zum ersten Spiel und Sieg ge-
gen einen sehr erfahrenen Gegner. Etwas außer Übung war unser 
Weißspieler an Brett 6, er musste sieglos das 64 er Spielfeld ver-
lassen.Vasilij Ott (Br.2) baute mit seinem Sieg den Vorsprung auf 
3:1 aus.Kai Schmelzle (Br.8) sicherte mit seinem ungefährdeten 
Sieg den Mannschaftspunkt. Somit sah es nach einem lockeren 
Sieg aus. Doch es kam anders. Zunächst verlor Brett 4 nach einer 
verkorksten Eröffnung Qualität (Turm für Springer) und dann die 
Partie. Anschließend gab Brett 1 in unhaltbarer Stellung seine 
Partie auf. Zu guter Letzt musste sich unsere Schachstrategin 
an Brett 3 geschlagen geben. Somit wurde (nur) das Minimal-
ziel > Mannschaftsremis< erreicht. Und damit weiterhin der 2. 
Tabellenplatz. Das nächste Spiel findet bereits in zwei Wochen 
am 9.2. statt!!!

Ankündigung Verbandsrunde
Am 02.02.2019 spielt die 3. Mannschaft auswärts gegen Bisingen 
5. Spielbeginn ist wie immer 17:30 Uhr! Treffpunkt aller Spieler/
innen ist um 16 Uhr im Vereinsraum Harmonie. Meldet euch bitte 
bei eurem Spielführer, wenn ihr spielen könnt.

Vorankündigung Verbandsrunde
Am 09.02.2019 empfängt die 1. Mannschaft Trossingen 1 und die 
2. Mannschaft trifft in Bisingen gegen die 5. Mannschaft. Spielbe-
ginn ist wie immer 17:30 Uhr! Treffpunkt aller Spieler/innen ist um 
16 Uhr im Vereinsraum Harmonie. Meldet euch bitte bei eurem 
Spielführer, wenn ihr spielen könnt.
Die Schriftführerin

 Scheibe schießen
Als erstes Event im Jahr 2019 stand das "Scheibe schießen" auf 
dem Programm. Nach einem kurzen Marsch aus der Kernstadt 
mit flüssiger Unterstützung, trafen die Knappen im Schützenhaus 
ein. Das Schießen erfolgte witterungsbedingt in Etappen. Den 

 
Bester Schuss Teddy (l) mit Vorstand Joule
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Siegestreffer setzte in diesem Jahr Teddy. Er stellte sein Visier 
gleich beim ersten Schuss richtig ein und so war im die Scheibe 
nicht mehr zu nehmen.
Nach dem anschließenden Abendessen erfolgte die Ehrung des 
Schützen. Leider musste Teddy aus terminlichen Gründen vorzei-
tig die Lokalität verlassen, die verbliebenen Schalker genossen 
jedoch die von ihm spendierte hochprozentige Köstlichkeit.
Nach weiteren geselligen Stunden und Köstlichkeiten machten 
die Knappen sich bei herrlichem Vollmond auf den Heimweg.
Weitere Termine und Events findet ihr unter: www.s04geislingen.de
Der Interims-PR-Chef

 56. Ordentliche Generalversammlung
Am Freitag, den 15.03.2019, findet unsere 56. ordentliche Gene-
ralversammlung im Schützenhaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des Schützenvereins Geislingen recht herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeis-

ters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen vor der Versammlung bei OSM 
Ottmar Hörter eingegangen sein.

Sparte Pistole
KK Sportpistole Kreisliga A 5. Wettkampf
SV Bisingen 2 - SV Geislingen 1 774 : 782
Bester Einzelschütze: Armin Sorg 265 Ringe
SV Geislingen 2 – SV Bitz 1 798 : 774
Bester Einzelschütze: Frank Bächle 267 Ringe
SV Winterlingen 4 – SV Geislingen 4 684 : 763
Bester Einzelschütze: Günter Schlaich 267 Ringe
SSV Hechingen 1 – SV Geislingen 5 765 : 751
Bester Einzelschütze: Vitalij Hofmann 257 Ringe
KK Sportpistole Kreisliga B 5. Wettkampf
SV Geislingen 3 – SV Jungingen 2 663 : 730
Bester Einzelschütze: Dieter Schanz 226 Ringe
Luftpistole Kreisliga 5. Wettkampf
SV Bisingen 3 – SV Geislingen 1 1314 : 1417
Bester Einzelschütze: Ruben Holike 373 Ringe
Euer Spartenleiter Pistole

 
Seniorenwanderung im Februar
Am Mittwoch, 06. Februar treffen wir uns um 14 Uhr auf dem 
Schlossplatz. Bei anhaltendem Winterwetter fahren wir in Fahr-
gemeinschaften nach Burgfelden und gehen ca. 1,5 Stunden auf 
dem Wintermärchen-Weg mit anschließender Einkehr. Eine herz-
liche Einladung ergeht an alle Interessierten!

Nachmittagswanderung und Foto-Rückblick am 9. Februar
Am Samstag, 9. Februar machen wir eine Nachmittagswanderung 
rund um Geislingen. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Schlossplatz. 
Den Abschluss machen wir im Hilare.
Dort findet ab 19.00 Uhr unser Foto-Rückblick statt. 

Georg Schuster hat wieder eine unterhaltsame Präsentation mit 
vielen Fotos vom vergangenen Wanderjahr zusammengestellt. 
Dazu sind natürlich auch NIchtwanderer, alle Mitglieder und 
Freunde des Albvereins herzlich eingeladen.

Probentermine der Singgruppe
Wegen anderen Belegungen in der Harmonie haben sich unsere 
ausgemachten Probentermine wie folgt verschoben:
20. Februar,
06. und 20. März
03. April
15. und 29. Mai
12. und 26. Juni
Diese Termine bitte ausschneiden oder sonst vormerken!
Die Chorleitung

 
Skiausfahrt an den Diedamskopf
Unsere erste Tages-Skiausfahrt führt uns am Samstag, den 
09.02.2019 in das traumhafte und schneesichere Skigebiet 
"Diedamskopf".
Zum Preis von lediglich:
64 € für erwachsene Mitglieder,
69 € für erwachsene Nichtmitglieder,
30 € für Kinder Mitglied (bis inkl. 15 Jahre)
35 € für Kinder Nichtmitglied (bis inkl. 15 Jahre)
45 € für Jugendliche Mitglied (16 - 19 Jahre)
50 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 - 19 Jahre)
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Imbiss im 
Bus an.
Getränke können im Bus erworben werden !
Ausserdem besteht die Möglichkeit evtl. an einem Skikurs 
teilzunehmen.
Voraussetzung ist, dass sich mindestens 5 Personen hierfür an-
melden.
Für Kinder (bis inkl. 15 Jahre) belaufen sich die Kosten auf 
25,- €. Bei Erwachsenen und Jugendlichen wird der Kurspreis 
durch die Teilnehmer geteilt.
Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr am Geislinger Schloss.
Ab sofort kannst du dich per Überweisung auf unten angege-
benes Konto + Anruf bei
Petra und Heiner Kirmeier (07433/9557796) anmelden.
Kto. Inhaber Skikameradschaft Geislingen Institut:Raiffeisenbank 
Geislingen-Rosenfeld, IBAN DE62653624990070763011
WICHTIG: BITTE ALS VERWENDUNGSZWECK: Diedamskopf 
+ NAME(N) DER ANZUMELDENDEN PERSON(EN)" ANGEBEN!
Anmeldungen bis spätestens Samstag, den 02. Februar 
2019!!!!!!!

 
Verena Bentele zu Gast beim Neujahrsempfang der SPD
Der SPD-Kreisverband veranstaltet seinen diesjährigen Neu-
jahrsempfang in der Geislinger Harmonie. Termin ist Dienstag, 
5. Februar um 17:30 Uhr. Als Gastrednerin wird Verena Bentele 
auftreten, mehrfache Weltmeisterin und Goldmedaillengewinne-
rin bei den Paralympics, langjährige Behindertenbeauftragte der 
Bundesregierung und nun Präsidentin des Sozialverbands VdK. 
Ihr Vortrag steht unter dem Thema "Solidarität statt Ellenbogen".
Zu dieser Veranstaltung mit anschließendem Stehempfang ist die 
Bevölkerung herzlich eingeladen!
Friedrich Klein, Vorsitzender des SPD-Ortsvereins
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 Einladung zum Mitgliederstammtisch!
Zum nächsten vierteljährlichen Mitgliederstammtisch am Diens-
tag, 12.02.2019, um 20:00 Uhr im Gemeindehaus, laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein. Dabei stehen Vorbereitungen 
für die Fasnet sowie ein Ausblick auf das Jahr 2019 auf dem Pro-
gramm. Die Vorstandschaft würde sich freuen, recht viele Mitglie-
der begrüßen zu können. Haltet euch also diesen Abend dafür frei!
i.A. Hubert Gulde, Schriftführer

 
Am vergangenen Wochenende fanden folgende Rückrunden-
spiele statt:

Aktive
SVR – TV Epfendorf 9:4
Gegen den Tabellenersten lag das Sextett nach den Eingangsdop-
pel mit 2:1 zurück. Mit fünf Einzelerfolgen im ersten Durchgang 
konnte die Erste das Spiel drehen. Auch im zweiten Durchgang 
konnten Kevin Deckert und Frank Stoll ihr zweites Einzel gewin-
nen bevor Klemens Jakob mit einem 3:0 Sieg den Schlusspunkt 
zum 9:4 setzte.
SVR II – TTC Aichhalden 9:0
Einen ungefährdeten Sieg erspielte sich die Zweite gegen einen 
ersatzgeschwächten Gast aus Aichhalden. Einzig fünf Sätze im 
ganzen Spiel wurden verloren. Dadurch und durch ein Unent-
schieden von dem Tabellenzweiten aus Aistaig konnten sie sich 
auf den zweiten Platz verbessern und stehen nun wieder auf ei-
nem Aufstiegsplatz.
TTC Seedorf – SVR III 9:2
Im vorgezogenen Spiel gegen den Tabellenführer unterlag die 
dritte Mannschaft klar und war am Ende froh, wenigstens zwei 
Punkte erzielen zu haben. Die stärkste Phase hatte der SVR in den 
Eingangsdoppeln, wo Jenter/Huonker punkteten und die beiden 
anderen Spiele leider jeweils knapp im fünften Satz verloren wur-
den. In den nachfolgenden Einzeln konnte nur noch Tobias Perst 
einen Sieg erzielen.
SVR V – TTV Dunningen II 6:4
Ein knapper Sieg erspielte sich die fünfte Mannschaft gegen den 
Tabellenneunten und konnte sich so im Mittelfeld der Tabelle fes-
tigen. Nach einer 2:0 Führung gelang den Gästen mit zwei Ein-
zelerfolgen im vorderen Paarkreuz der Ausgleich. Danach konnte 
aber das hintere Rosenfelder Paarkreuz zwei Spiele gewinnen und 
den erneuten Abstand herstellen. Mit zwei nervenaufreibenden 
Spielen von Maya Miller und Ingolf Gulde und Sabina Matar die je-
weils knapp im fünften Satz entscheiden wurden, konnten sich die 
beiden Damen durchsetzen und den Sieg für die Fünfte einfahren.
SVR – TTC Oberndorf (Damen) 8:1
Im ersten Rückrundenspiel empfing der Herbstmeister Rosenfeld 
die Damen aus Oberndorf.
Wie erwartet wurde es ein klarer Sieg für die Rosenfelderinnen. 
Zwar war der eine oder andere Satz hart umkämpft und musste 
dem Gegner überlassen werden. Doch letztendlich konnte Obern-
dorf nur ein Spiel für sich verbuchen und der Sieg ging klar mit 
8:1 Punkten an Rosenfeld.
Für nächste Woche stehen nun folgende Rückrundenbegegnun-
gen an:

Jugend U18
Samstag, 02.02.
13:00 Uhr SVR – TSV Endingen
14:30 Uhr SVR – TG Schwenningen
16:00 Uhr TTC Vöhringen – SVR

Aktive
Samstag, 02.02.
17:00 Uhr TTC Renfrizhausen/Mühlheim II – SVR III
18:00 Uhr TTC Renfrizhausen/Mühlheim – SVR
18:00 Uhr TG Schömberg II – SVR (Damen)
Dienstag, 05.02.
18:30 Uhr SV Bergfelden III

Interesse am Tischtennis?
Bei uns herrscht im Training eine ungezwungene Atmosphäre, sei 
es im Jugend- oder Aktiventraining. Jungen und vor allem Mäd-
chen: Traut euch, mal unverbindlich zum Training zu kommen! 
Ihr werdet von einem ausgebildeten Trainer, dem jeweils noch 
aktive Spieler assistieren, angeleitet (Montag von 18:45 Uhr bis 
20:00 Uhr).
Erwachsene (Junge, Ältere, Senioren) haben die Möglichkeit, ihr 
Interesse am Tischtennis zu entdecken, ihr Können weiterzuent-
wickeln und sich damit locker fit zu halten (Montag und Donners-
tag 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr).
Also: Interessierte (egal ob Anfänger oder Könner) sind herzlich 
zum Training eingeladen!

 

 Einladung zur Ausschusssitzung
Am Sonntag, 10.02.2019 findet um 10:00 Uhr unsere nächste 
planmäßige Ausschusssitzung im Rathaus statt. Um vollzählige 
Teilnahme der Ausschussmitglieder wird gebeten.

Registerprobe
Am nächsten Mittwoch findet um 19.30 Uhr die Registerprobe 
für den 2. Tenor statt. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen be-
ginnt die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.

 Nächster Termin
- Freitag, 01. Februar: Nachtumzug in Harthausen a.d. Scher 
mit der Stadtkapelle Binsdorf. Wir haben die Startnummer 24.
Umzugsbeginn ist um 19:30 Uhr.
Auftritte von Holzhutzeln und Stadtkapelle sind vorgesehen.
Abfahrt vor dem Rathaus ist um 18:00 Uhr, die Rückfahrt um 
00:00 Uhr.
Rückfahrten um 00:00 Uhr : Durch geänderte Fahr-/Lenkzeiten 
der Busunternehmen müssen wir die Heimfahrten auf 00:00 Uhr 
legen – wir bitten um Verständnis.

Gastläufer
Gastläufer bitte anmelden bei einem Ausschussmitglied, pro Fahrt 
sind 10 € zu zahlen.

Weitere Termine für die Fasnet 2019
-   Freitag, 08. Februar: Brauchtumsabend in Schlatt – NFR ZA
  Abfahrt um 18:30 Uhr, Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr.  

Rückfahrt ausnahmsweise (mit Mehrkosten) um 01:00 Uhr.
-   Samstag, 09. Februar: Kinderringtreffen in Schlatt – NFR ZA 

mit der Jugendkapelle – Startnummer 8
  Abfahrt um 12:00 Uhr, Umzugsbeginn um 13:30 Uhr, Rückfahrt 

um 16:00 Uhr.
-   Sonntag, 10. Februar: Ringumzug in Schlatt – NFR ZA mit der 

SKB, Startnummer 8
 Abfahrt um 12:00 Uhr, Rückfahrt um 17:30 Uhr.
-   Samstag, 16. Februar: Zunftball in Frommern mit Hutzelpolo-

naise
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-   Samstag, 23. Februar: Kinderfasnet mit Kindershowtanz / Fas-
netsball

-   Sonntag, 24. Februar: 11:11 Uhr Narrenbaumstellen mit SKB
 13:30 Uhr traditioneller Umzug im eigenen Städtle mit der SKB
-   Donnerstag, 28. Februar: Brauchtumspflege im Städtle mit 

Schülerbefreiung,
  18:30 Uhr Rathaussturm mit Entmachtung und Vereidigung 

des Ortsvorstehers mit SKB, danach Schmotzigenparty
-   Samstag, 02. März: Umzug in Heiligenzimmern mit SKB – 

Startnummer 6
-  Sonntag, 03. März: Umzug in Erlaheim mit SKB
-  Montag, 04. März: Umzug in Aichhalden mit SKB
-  Dienstag, 05. März: Umzug in Owingen
-   Mittwoch, 06. März: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenbe-

streuung, abends gemeinsames Schneckenessen.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Halbtageswanderung:
Zur Halbtageswanderung am Sonntag, 17.02.2019 treffen wir 
uns um 13:30 Uhr am Rathaus in Binsdorf. Gemeinsam mit den 
Wanderfreunden aus der OG Jungingen besuchen wir als erstes 
kurz unser Museum im Rathaus. Danach startet die Wanderung 
zur Loreto-Kapelle, zum Keinbachhof und über den Laugraben-
weg hoch zur Erlaheimer-Eiche. Von dort aus geht es nach Bins-
dorf zurück. Gemeinsame Einkehr ist im Gasthaus Löwen, dort 
treffen wir um ca. 16:30 Uhr ein. Die Wanderstrecke beträgt ca. 
9 km. Unsere Wanderführer Jürgen und Tina Weisser freuen sich 
auf alle Wanderbegeisterte und laden alle zur gemeinsamen Wan-
derung herzlich ein.
VM Waldemar Bitzer

 
Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15 - 19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00 - 22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Bläserklasse für Erwachsene:
Die Zukunft gehört der Jugend! Doch von vielen Erwachsenen ist 
bekannt, dass sie äußerst gerne ein Instrument spielen würden, 
aber dies nie erlernten, weil früher keine Lust, keine Zeit oder 
bei den Eltern kein Geld vorhanden war. Für diese große Gruppe 
von Personen ab 18 bis ins Rentenalter gibt es die Möglichkeit in 
Bisingen, in Kooperation mit dem Blasmusik-Kreisverband Zol-
lernalb und dem Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen 
und Umgebung, an der ersten Bläserklasse für Erwachsene teilzu-
nehmen. Es sind alle Interessenten aus dem gesamten Zollernalb-
kreis herzlich willkommen. Bei Interesse gibt es hierzu von unserer 
1. Vorsitzenden Gabi unter 07428/2082 weitere Info.

Termine:
Fr. 01.02. Nachtumzug Harthausen a.d. Scher mit NZB
Sa. 09.02 Kinderringtreffen Schlatt mit NZB Juka
So. 10.02. Umzug Ringtreffen in Schlatt mit NZB
Fr. 22.02. Kappenabend Juka (ab 18.00 Uhr) mit SKB (ab 21.00 Uhr)
So. 24.02. Umzug in Binsdorf SKB und Juka mit NZB
Do. 28.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa. 02.03. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 03.03. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo. 04.03. Umzug in Aichhalden mit NZB
Sa. 16.03.  Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 

Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter Stadtkapelle Binsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 

 
Termine
Geisternacht Bösingen
Am Freitag, 01.02.2019 nehmen wir am Jubiläums-Geisterumzug 
der Speckmogglzunft Bösingen teil.
Abfahrtszeiten:
Geislingen 16.45 Uhr
Erlaheim 17.00 Uhr
Gruol 17.15 Uhr

Hexenball Binsenhexen Balingen
Am Samstag, 02.02.2019 beteiligen wir uns mit dem Hexentanz 
am Hexenball der Balinger Binsenhexen.
Abfahrtszeiten:
Gruol 18.45 Uhr
Erlaheim 19.00 Uhr
Geislingen 19.15 Uhr
Der Schriftführer

 
Zur Terminbesprechung treffen wir uns am Dienstag, den 
05.02.2019 im Pfarrhaus in Erlaheim.
Beate & Gudrun

 Kleidlesausgabe Hex Sauter
Am 01.02.19 können ab 18:30 Uhr Hex Sauter Kleider im Nar-
renstüble ausgeliehen werden.

Anbringen der Ortsdekoration
Am Sa., 02.02.19 bringen wir die Fasnetsbändel an. Über tatkräf-
tige Unterstützung würden wir uns sehr freuen. Die Helfer treffen 
sich um 09:00 Uhr am Narrenstüble.

Termine Fasnet 2019
08.02.19 Brauchtumsabend NFR Zollernalb in Schlatt
09.02.19 Umzug Kinderringtreffen NFR Zollernalb in Schlatt
10.02.19 Umzug Ringtreffen NFR Zollernalb in Schlatt
15.02.19 Showtanz Owingen, Großes Ballett
16.02.19 Kindershowtanz Owingen, Kleines Ballett
23.02.19 Showtanz Haigerloch-Stetten, Großes Ballett
23.02.19 Kindershowtanz Binsdorf, kleines Ballett
24.02.19 Umzug Binsdorf
27.02.19  Auftritt kleines Ballett beim Kaffee anno dazumal, H15 

Kulturscheune
28.02.19 Schülerbefreiung + Narrenbaum stellen + Kinderfasnet
02.03.19 Umzug Geislingen
03.03.19 Umzug Erlaheim

Beiträge für das Narrenblatt
Auch dieses Jahr sind wir wieder auf der Suche nach witzigen Bei-
trägen fürs Narrenblatt. Diese können an jedes Elferratsmitglied 
weitergeleitet oder in den Briefkasten am Narrenstüble geworfen
werden.

Anmeldung zu unserem Umzug
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wieder viele Fußgruppen 
an unserem Umzug am Fasnetssonntag beteiligen. Es lockt ein 
Startgeld in Höhe von 50,- EUR. Anmeldungen bitte an narren-
zunft-erlaheim@gmx.de oder telefonisch an Yvonne Walter (0170-
5867431) oder Matthias Zirkel (0175-5969144).
Die Schriftführerin



Freitag, 1. Februar 2019, Nummer 5 Amtsblatt der Stadt Geislingen           27

 
Generalversammlung

 
Ehrungen hat es beim Radfahrerverein gegeben. Unser Bild zeigt 
die Geehrten der Hauptversammlung mit dem 1. Vorsitzenden. 
(von links) Martin Welte, Hans Zirkel, Hermann Weiss, Karl-Heinz 
Walter, Hartmut Mey, Selma Gulde, Angelika Sauter und Zita 
Welte. Bei der Generalversammlung im Gemeindesaal Erlaheim 
begrüßte der Vorsitzende Martin Welte zahlreiche Mitglieder. Er 
bedankte sich bei allen, die den Verein unterstützt haben und erin-
nerte an den VR-Cup mit Anfängerrennen, der zusammen mit dem 
Radsport-Schlecht-Cup veranstaltet wurde. Auch das traditionel-
le Brunnenfest, welches am gleichen Wochenende stattfand, war 
wieder ein voller Erfolg. Hier wurden auch Rennräder aus der An-
fangszeit gezeigt. Beides findet auch in diesem Jahr wieder statt. 
Mit dem Geflügelzuchtverein ist man am 1. Mai über Binsdorf zur 
Maihockete an der Blockhütte bei der Eiche gewandert, welche 
der Radfahrerverein jährlich an diesem Termin abhält. Auch ein 
Ausflug zusammen mit dem Geflügelzuchtverein ist unternommen 
worden. Hier wurde Freiburg und Staufen im Breisgau besucht. 
Die Ausschussmitglieder und Helfer reparierten Sitzbänke, Rut-
sche und Plattenbeläge um die Grillstelle, welche immer wieder 
durch Unbekannte bei Nacht beschädigt werden. Kassenchef 
Ludwig Szinovatz trug einen zufriedenstellenden Kassenbericht 
mit einem leichten Plus vor. Die Kassenprüfer Ewald Walter und 
Hermann Weiss bescheinigten ihm eine gute Arbeit und schlugen 
die Entlastung vor. Schriftführer Wilhelm Sauter ließ das vergan-
gene Jahr Revue passieren. Ortsvorsteher Ewald Walter bedankte 
sich im Namen der Stadt beim Verein für die Pflege des Spielplat-
zes Eiche mit Blockhütte und führte die Entlastung des Vorstands 
herbei, die einstimmig erfolgte. Zu Ehrenmitgliedern wurden Sel-
ma Gulde und Angelika Sauter ernannt. Sie erhielten eine Eh-
renurkunde und ein Geschenk. Der Bund Deutscher Radfahrer 
ehrte für 40 Jahre Karl-Heinz Walter. Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Hermann Weiss ausgezeichnet. Für gute Arbeit an und 
um die Blockhütte bei der Eiche erhielten Selma Gulde und Hans 
Zirkel einen Gutschein. Bei Zita Welte bedankte sich Welte für 
die Pflege des Blumenschmuckes beim Vereinsheim Backhäusle. 
Hartmut Mey erhielt ein Präsent für seine Arbeit beim Brunnenfest 
und bei der Maihockete. Als Termine für dieses Jahr wurden die 
1. Maiwanderung mit Hockete bei der Eiche, der 25. VR-Cup mit 
Anfängerrennen am 21. Juni sowie das Brunnenfest am 22. und 
23. Juni genannt.
Martin Welte, 1. Vorsitzender

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zoller-
nalb e.V. informiert
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 02.02.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Albstadt, Sonnenstr. 54.
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. Am 
Mittwoch, 13.02.2019 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-
Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 16.02.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 19.02.2019 und Donnerstag, 
21.02.2019 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Dienstag, 19.02.2019 von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Geislingen. Am 
Samstag, 23.02.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Haus, 
Schloßplatz 8.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 09.03.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Albstadt, Sonnenstr. 54.
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de.
Der DRK-Kreisverband Zollernalb e. V. informiert alle Kunden 
des DRK-Kleiderladens, Auf dem Graben 13, 72336 Balingen. 
Aufgrund steuerrechtlichen Rahmenbedingungen ist zukünftig 
der Einkauf im DRK-Kleiderladen auf bedürftige Menschen be-
schränkt. Diese legen einen entsprechenden Ausweis vor. Aus-
genommen von dieser Regelung sind Fördermitglieder des DRK-
Kreisverband Zollernalb e. V. Diese können das Angebot ebenfalls 
nutzen. Nähere Informationen erhalten Sie im DRK-Kleiderladen 
oder unter Tel. 07433/90990.
DRK-Menüservice „Bei Wind und Wetter für Sie da“. 365 Tage 
im Jahr wird das Essen direkt ins Haus gebracht. Interessierte 
können sich an den DRK-Menüservice Essen auf Rädern unter 
der Tel. 07433/9099-29 wenden.

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Feldenkrais, Bewusstheit durch Bewegung
Der Workshop findet am Samstag, 02. Februar 2019 von 09.00–
13.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in 
Balingen statt. 
„Das Kind in dir muss Heimat finden“
Die Katholische Erwachsenenbildung bietet in Kooperation mit 
dem Bildungshaus St. Luzen am Sonntag, den 03.02.2019 von 
14.00 -18.00 Uhr einen Einführungsnachmittag an. Weiterhin folgt 
ab 11.02.2019 ein Kurs (8 Termine), der sich mit dem eigenen 
„Inneren Kind“ beschäftigt.
Byron Katie – frei werden von belastenden Gedanken
Der 3-teilige Grundkurs findet ab Dienstag, 05.02.2019 jeweils 
von 19.00-21.15 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
„Ich habe Rücken“ – Die Dorn-Methode
Der 3-teilige Kurs findet ab Mittwoch, 06.02.2019 jeweils von 
19.30-21.00 Uhr, in der Praxis Scharrer, Bruckstr. 26, in Dormet-
tingen statt. 
Atemgymnastik – Bewegung - Entspannung
Der 15-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 14.02.2019 von 20.00 
– 21.00 Uhr im Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“, Bachstraße 
29, in Geislingen statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de
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Veranstaltungen im Bildungshaus St. Luzen
EPL: Ein Partnerschaftliches Lernprogramm für junge Paare 
Das Training umfasst als Wochenendkurs 6 Einheiten à 2 Stunden. 
Ausführliche Infos finden Sie unter www.epl-freiburg.de. 
Termin: Fr., 15.02.2019, 18:00 - So. 17.02.2019, 13:00 Uhr
Tag der Stille und Achtsamkeit 
Termin: So., 17.02.2019, 09:30 - 17:00 Uhr 
Referentin: Renate Laschinger, Gruppenpädagogin(TZI), Schwer-
punkt Meditation
Nimm diesen Ring – Ehevorbereitungsseminar mit Gold-
schmiedeworkshop 
Termin: Fr., 01.03.2019 18.00 Uhr - So. 03.03.2019,13.00 Uhr 
Leitung: Wanda Geiger, Andreas Steiner
Referenten: Katja Osterhoff, Bernd Genz (www.mobile-gold-
schmiedekurse.de)
Sag mir, habe ich richtig gehört? 
Mit Achtsamkeit und gewaltfreier Kommunikation mehr Empathie 
für sich und andere gewinnen 
Termin: Mi., 29.05.2019, 18:00 - So. 02.06.2019, 13:00 Uhr 
Referenten: Siglinde Hauser, Beziehungs- und Kommunikations-
trainerin, Personalcoach
Andreas Steiner, MBSR-Lehrer und Bildungsreferent St. Luzen
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471 / 9341-0, E-Mail: 
mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung des Ver-
eins Natur-Umweltschutz Zollernalb e.V.
Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 08. Februar 
2019 um 19:30 Uhr im Sportheim in Dotternhausen statt.
Soweit Sie noch Anträge oder Sonderwünsche haben, die der Vor-
stand vorbereiten kann, bitten wir, diese einem Vorstandsmitglied 
bis zum 05.02.2019 schriftlich oder per Mail zukommen zu lassen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäfts-

jahr 2018
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des 1. Vorsitzenden
9.  Änderung der Vereinssatzung (Vorschlag: anstelle von 12 Mit-

gliedern sollte der erweiterte Vorstand bis zu 20 Mitglieder
umfassen können)

10. Anträge und Verschiedenes
11.  Vortrag von Prof. Dr. Faigle, Rottenburg mit Diskussion

und Fragestellungsmöglichkeiten
"Überblick über die rechtlichen Grundlagen immissionsschutz-
rechtlicher Genehmigungen für Zementwerke mit Abfallzufeue-
rungen. Frage: Trifft dies auch für Schieferverwertung und Stein-
brüche zu? Was ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)?
Soweit noch Zeit und Interesse besteht, werde wir noch eine kurze 
Dia-Präsentation aus der öffentlichen Veranstaltung in Hausen 
a.T. zeigen.
Wenn Sie uns bitte Rückmeldung geben könnten, wenn Sie-
nicht zur Mitgliederversammlung kommen, damit wir wegen den
Plätzen etwas kalkulieren können. Selbstverständlich sind auch
Freunde und Bekannte von Ihnen eingeladen.
Unsere Homepage mit vielen aktuellen Themen und Informationen 
sowie interessanten Filmen zum Plettenberg und zu Emissionen
finden Sie unter www.nuz-ev.de.
Ihr Norbert Majer, 1. Vorsitzender

Abendrealschule Balingen e. V. - Realschulab-
schluss nachholen!
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal in 
der Woche
Ab sofort beginnt ein neuer Vorkurs mit einem sanften Einstieg.
Nur einmal in der Woche - jeden Dienstag ab 18.30 Uhr - findet
Unterricht in Englisch, Mathematik und Deutsch in der Realschu-
le Balingen, Teckstr. 20 statt. Informationen sind erhältlich un-
ter 07433-7340, www.abendrealschule-balingen.de oder info@
abendrealschule-balingen.de.

In diesem Jahr haben wir aufgrund des
Chinesischen Neujahrsfestes vom 13.02 - 27.02.19

geschlossen. Ab dem 28.02.19 sind wir wieder für Sie da!
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis

und wünschen Ihnen eine schöne und glückselige Fastnacht!
Ihre Familie Lim und das Team

vers. Fischgerichte in unserer Fischwoche
unsere abwechslungsreichen Buffets
Mittags: Mittwoch - Samstag
Abend: Freitag- und Samstagabend + Sonntagmittag

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198
Öffnungszeiten: 11:30 - 14:30 u. 17:30 - 22:30 Uhr (Mo.+Di. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss

Wir empfehlen:
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Mit einer eigenen Stiftung oder Zustiftung helfen Sie 
dauerhaft Menschen in Not.
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Mit einer eigenen Stiftung oder Zustiftung helfen Sie 
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